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CÜ fllrtC arlsruhrr Zeitmr
Badischer Staatsanzeiger

Lentral - Dsndeis - IKegisler kür Dsden .
Aoxberg. O.286

Zum Handelsregister
O .-Z. 60. Firma S . Selb ,
ner in Krautheim , wurde
eingetragen : Offene Han¬
delsgesellschaft . Alfred
Seldner . Kaufmann in
Krautheim , ist in das Ge¬
schäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter ein¬
getreten . Die Gesellschaft
hat am 1 . Juli 1922 be¬
gonnen . Als Geschäfts¬
zweig ist angegeben:
Handel mit Manufaktur¬
waren .

Boxberg. 14 . Juli 1922.
Das Amtsgericht.

Bruchsal. £ >7332
Handelsregistereintrag A

Band II O .-Z . 308 : Fir¬
ma Paul Raschke, Bruch¬
sal. Inhaber ist Paul

Raschke, Kaufmann ,
Bruchsal.
Bruchsal. 20 . Juli 1922.

Bad. Am tsgericht.
Bruchsal. O .333

Handelsregistereintrag A
Band II O .-Z . 206 : Fir¬
ma Heinrich Reichenstein,

Landesprodukte-Groß -
handlung , Bruchsal. In¬
haber : Heinrich Reichen¬
stein , Kaufmann , Bruch¬
sal.
Bruchsal. 14. Juli 1922.
_ Bad. Amtsgericht .
Bruchsal. O .334

Handelsregistereintrag A
Band II O .-Z . 177 zu
Firma A. Kleinlagel &

Sohn , Zigarrenfabrik .
Untergrombach: Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöstste
Firma ist erloschen .
Bruchsal, IS . Juli 1922.

Bad. Amtsgericht.
Bruchsal. O .33S

Handelsregistereintrag A
Band II O .-Z . 207 ; Fir¬
ma Dr . Wernicke &
Beyer in Köln. Zweignie¬
derlassung in Bruchsal.
Inhaber ist Kaufmann
Salomon Schanzer in
Köln. Dem Kaufmann
Berthold Schwabe in
Bruchsal ist für die
Zweigniederlassung Pro¬
kura erteilt .
Bruchsal. 18 . Juli 1922.

Bad . Am tsgericht.
Bruchsal. O .336

Im Handelsregister A
Band II O .-Z . 155 wur¬
de zu Firma Hermann
Pfattheicher, Cigarrenfa¬
brik. Lstringen , einge¬
tragen : Die Firma ist er¬
loschen.
Bruchsal, 18. Juli 1922.

Bad. Amtsgericht.
Bruchsal. £3.337

Im Handelsregister B
O .-Z . 40 wurde zu Fir¬
ma Schwefelbad Mingols .
heim Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in
Mingolsheim eingetra¬
gen : Von Amtswegen als
nichtig gelöscht.
Bruchsal, 19. Juli 1922.Bad . Amtsger icht.
Bruch« , ! . 92 .506

Handelsregistereintrag A
I 286 Firma Heinrich Durst
Söhne in Heidelsheim: Dem
Kaufmann Karl Kochen¬
dörfer in Bruchsal ist Pro¬kura erteilt.

Bruchsal. 19 . Mai 1922 .
Amtsgericht.

Bühl. 0 .307
Handelsregistereintrag

Abt . A Band II O .-Z.82 : Firnia Schuhhaus
Alfred Lion in Bühl . In¬haber Alfred Lion, Kauf¬mann allda.

Bühl , den 5 . Juli 1922.Der Gerichtsschreiber des
. -! Amtsgerichts.

Durlach . Handelsregi -
ster A . Eingetragen zuBirma „Leopold Löwen-
strin" mit Sitz in Wein¬
garten : Die Fi — .a ist er¬
loschen. Amtsgericht. O287

Durlach . Handelsregi¬
ster B . Mngetragen am
17 . Juli 1922 : „Osida-
Waffemverk, Gesellschaft
mit beschränkter Haf¬
tung ", Sitz in Durlach.
Gegenstand des Unter¬
nehmens : Die Herstel¬
lung und den Vertrieb
von jagdsportlichen Ge¬
räten . Stammkapital :
20 000 M . Geschäftsfüh¬
rer : Walther Temand ,
Gewehrfabrikant in Karls¬

ruhe . Gesellschaftsvertrag
vom 8. April 1922 und
Ergänzungsvertrag vom
27 . Juni 1922 . Mehrere
Geschäftsführer vertreten
die Gesellschaft einzeln.
Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen in
der Karlsruher Zeitung .
Amtsgericht. 6 .308
Donaueschingen: 0 . 313

In das Handelsregister
B O .-Z . 15 wurde heute
eingetragen zur Firma
Ziegelwerke Wolterdin¬
gen G . m. b. H. in Wol-
terdingen : Laut Gesell-'
schafterbeschluß vom 1 ,
Juni 1922 ist Architekt
Friedrich Schiele als Ge¬
schäftsführer ausgeschte-
den .

Donaueschingen,
den 14. Juli 1922 . .

Gerichtsschreiber des
Amtsgerichts.

Karlsruhes 0 .268
In das Handelsregister

B , !Band II , O .-Z . 68 ist
zur Firma Wayß & Frey¬
tag , Aktiengesellschaft, Neu¬
stadt

' a . H . mit einer
Zweigniederlassung in
Karlsruhe eingetragen :
In der Generalversamm¬
lung vom 31 . Mai 1922
wurde beschlossen, das
Grundkapital um 31000000
Mark zu erhöhen, durch
Ausgabe von 30 000 M.
auf den Inhaber lauten¬
den Stammaktien von je
1000 Diark und 1000 auf

den Namen lautenden Vor¬
zugsaktien von je 1000 M.
mit 20fachem Stimmrecht
und einer Höchstdividende
von 6 Prozent , beide mit
hälftiger Dividende fürdas laufende Geschäfts¬
jahr . Diese Erhöhung hat
stattgefunden . Das Grund¬
kapital beträgt jetzt72000000 M . Die Stamm¬
aktien werden zu 165 Pro¬
zent . die Vorzugsaktien zu100 Prozent ausgegeben .
Durch Beschluß derselben
Generalveosammlung wur¬
den die Sitzungen geändert

und zwar in : 8 4 Ab-s. I
entsprechend der Erhöhungdes Grundkapitals und der
Einteilung der Aktien. § 4
Abs . 2 durch Neueinfü -
gung ; Beschränkung des
erhöhten Stimmrechts der
Vorzugsaktien , 8 6 Er¬
mächtigung des Vorsitzen¬
den des Aufsichtsrats
einem Mitglied des Vor¬
stands die Befugnis zur
Einzelvertretung zu ertei¬
len, § 7 — Auffichtsrat .— 8 9 —Generalversamm¬
lung —, 8 9e Verteilungdes Reingewinns .

»Karlsruhe , 12. Juli 1922.
Bad. Amtsgericht B. 2.

Karlsruhe . 0 .338
In das Handelsregister

A ist eingetragen :
Zu Band I O .-Z . 283

zur Firma Wilhelm Kern ,
Karlsruhe : Einzelkauf¬
mann : Carl Obert , Fa¬
brikant , Berlin .

Zu Band VII O .-Z . 50
zur Firma W. Prüfer &
Co ., Karlsruhe : Der bis¬
herige Gesellschafter Wil¬
helm Prüfer ist alleiniger
Inhaber der Firma . Die
Gesellschaft ist aufgelöst .

Zu Band VII O .-Z. 82
zur Firma Neumeister &
Co ., Karlsruhe ; Johann
North , Kaufmann , Karls¬
ruhe, . ist als persönlich

haftender Gesellschafter
ohne Vertretungsbefugnis
in das Geschäft eingetre¬
ten, Kaufmann Julius
Frickert ist aus dem Ge¬
schäft ausgetreten . Dem

Gesellschafter Tankred
Arnim Lindemann stehlt

das alleinige Vertre¬
tungsrecht zu.

Zu Band VII O .-Z.
141 : Firma u . Sitz : Zum
Künstlerhaus Josef Kritsch
Karlsruhe . -Einzellauf '
mann : Josef Kritsch ,
Gastwirt , Karlsruhe .

Zu Band VII O .-Z . 142
Firma und Sitz : Zum
Tiergarten Josef Kritsch ,
Karlsruhe . Einzelkauf¬
mann : Josef Kritsch ,
Gastwirt , Karlsruhe .

Zu Band VII O .-Z . 143
Firma und Sitz : Heinrich
Körner , Karlsruhe . -Ein¬
zelkaufmann : Heinrich

Körner , Kaufmann ,
Karlsruhe .

Zu Band VII O .-Z . 144
Firma und Sitz : August
Weber, Karlsruhe . Ein -
zelkaufmann : August We¬
ber, Kaufmann , Karls¬
ruhe .

Zu Band VII O .-Z . 146
Firma und Sitz : Pfälzi¬
sche Polierscheibenfabrik
Friedrich W. Förster,
Karlsruhe . Einzelkauf¬
mann : Friedrich Wilhelm
Förster , Kaufmann , Karls¬
ruhe .
Karlsruhe , 21 . Juli 1922.

Bad. Amtsgericht B. 2.
Karlsruhe . O .33S

In das Handelsregister
B Band VII O .-Z . 28 ist
eingetragen : Firma und
Sitz : Adolf Speck, Aktien .
Gesellschaft, Zuckerwarra-
fabriken, Karlsruhe . Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens : Die Herstellung u.
der Vertrieb von Nah-
rungs - und Genutzmit-
teln aller Art , namentlich
von Zuckerwaren. Die Ge.
sellschaft darf sich an an¬
deren Unternehmen be¬
teiligen . Grundkapital :
5 000 000 M ; es ist in
5000 auf den Inhaber
lautende Aktien von je
1000 M . zerlegt . Die Ak¬
tien werden zum Kurse
von 110 Prozent ausge¬
geben. Die Aktien Nr . 1
bis 1000 sind Vorzugsak¬
tien , die nach 8 20 des
Ges . - Vertrags in be¬
stimmten Fällen ein. sechs¬
faches Stimmrecht haben.
Sie erhalten aus dem
Reingewinn eine feste
Dividende von höchstens 7
Prozent , aber keinen wei¬

teren Gewinnanteil .
Reicht der verteilbare
Reingewinn zur Zahlung
der Vorzugsdividenden
von 7 Prozent nicht aus ,
so wird jedesmal der feh¬
lende Betrag aus dem
Reingewinn der folgen¬
den Jahre vorweg ent¬
nommen ; die jeweiligen
Dividendenrückständewer¬

de» auf den Dividenden¬
schein des Jahres der
Nachzahlung initausbe -
zahlt . Die Generalver¬
sammlung kann mit einer
Mehrheit von drei Mer¬
teln des »Grundkapitals
beschließen, daß die Bor-
zugsaktien in Stammak¬
tien umgewandelt , K>er
zu 110 Prctz . des Nenn¬
werts eingezogen werden.
Im Falle der Einziehung
ist der Betrag von 110
Prozent des Nennwerts
zuzüglich 7 Prozent Zins
aus dem Nennwert vom
Beginn des zur Zeit der
Einziehung laufenden

Geschäftsjahres an bar
an die Inhaber der Ak¬
tien zu bezahlen . Bei der
Abstimmung über die
Umwandlung oder Ein¬
ziehung haben die Bor-

zugsaktien nur einfaches
Stimmrecht . Zu Vor¬
standsmitglieder sind be¬
stellt : Adolf Speck, Fabri¬
kant, Karlsruhe , Walter
Speck, Kaufmann daselbst .
Zum Prokuristen ist be¬
stellt : Ludwig Gaugler ,
Kaufmann , Karlsruhe .
Der Gesellschaftsvertrag
ist am 1 . Juli 1922 fest¬
gestellt . Die Gesellschaft
wird in der Regel von
zwei Vorstandsmitgliedern
oder einem Vorstands¬
mitglied zusammen mit
einem Prokuristen vertre¬
ten. Der Auffichtsrat
kann einzelnen Mitglie¬
dern des Vorstandes die
Befugnis erteilen , die
Gesellschaft allein zu ver¬
treten . Das Vorstands-
Mitglied Adolf Speck ist
allein zur Vertretung der
Firma befugt. Frau Li¬
na Speck Witwe geborene
Heller in Karlsruhe bringt
die im 8 6 des Ges .-Ver-
trags näher bezeichneten
Grundstücke der Gemar¬
kung Karlsruhe im Werte
von 200 000 Mark in die
Gesellschaft ein . Unter An.
rechnung auf diesen Be-
trag übernimmt die Ge¬
sellschaft auch der Gläu¬
bigerin gegenüber die al¬
leinige persönliche Ver¬
pflichtung der auf dem
Grundstück Lgb . Nr . 2346
Abt. III O .-Z. 6 lasten¬
den Hhpothekenschuld an
die Sparkaffe Philipps¬
burg von 6400Y M . mit
den Zinsen vom 1. Mai
1922 an . Die resllichen136000 M . sind der Frau
Speck bar zu bezahlen.
Frau Lina Speck Witwe
und Fabrikant Aholf
Speck als Inhaber der

offenen Handelsgesell¬
schaft Adolf Speck, Karls¬
ruhe, bringen das Ge¬
schäft dieser Gesellschaft
mit den Vermögensstücken
und Schulden nach der
Aufftellung vom 30 . April
1922 derart in die Gesell¬
schaft ein, daß das Ge¬
schäft als seit 1 . Mai
1922 für Rechnung der
Gesellschaft geführt gilt .

Demnach werden einge¬
bracht: an Vermögen!:
Waren lt . Verzeichnis,
Außenstände. Postscheck-
guthaben, Kassenbestand ,
Maschinen und Einrich-
tungssstücke (Utensilien)

lt . Verzeichnis, im Ge-
samtwerte von 4 335 890
M . 94 Pf ., an Schulden :
Geschäftsverbindlichkeiten

lt . Verzeichnis, Bankschul¬
den und Zins bis 80.
April 1922, zusammen :
1936 890 .94 M , Reinver¬
mögen: 2 389 000 Mark.
Hierfür erhalten : Frau
Lina Speck Wtwe : in
bar : 189 000 Mark und
1850 Aktien zu 110 Pro¬
zent -- - 2 035 000 Mark.
Adolf Speck : 150 Aktien
zu 110 Proz . --- 165 000
Mark. Der Vorstand wird
vom Vorsitzenden des Aus¬
sichtsrats bestell u . ab¬
berufen . Die Bekannt¬
machungen tzer Gesell¬
schaft werden einmal im
Deutschen Reichsanzeiger
veröffentlicht. Die Ladung
der Aktionäre zu den

Versammlungen mutz
wenigstens zwei Wochen
vor dem Bersammlungs -
tag veröffentlicht werden.
Die Gründer der Gesell¬
schaft sind : 1. Frau Lina
Speck Witwe geh . Hel¬

ler , Karlsruhe , 2. Adolf
Speck, Fabrikant daselbst .
3 . Walter Speck, Kauf¬
mann daselbst , 4. Reichs¬
tagsabgeordneter Dr . Lud¬

wig HaaS, Rechtsanwalt
daselbst , 5. Robert Nico¬
lai , Bankdirektor daselbst .
Die Gründer haben alle
Aktien übernommen . . Die !

Mitglieder des ersten
Aufsichtsrats sind : 1 .
Bankdirektor Robert Ni¬
colai, Karlsruhe , 2 . Frau
Lina Speck Witwe geb.
Heller, daselbst, 3 . Ritter¬
gutsbesitzer Graf Richard
zu Limburg -Stirum auf
Groh -Peterwitz , Bezirk
Breslau , 4. Reichstagsab¬
geordneter Dr . Ludwig

Haas , Rechtsanwalt ,
Karlsruhe , 5. Kommer¬
zienrat Richard Gsell,
Präsident der Handels¬
kammer Karlsruhe , 6.
Dr . Ernst Schäfer , Direk¬
tor der Treuhand -A .- G.
Rheinland , daselbst. Von
den mit der Anmeldung
der Gesellschaft einge¬
reichten Schriftstücken,

insbesondere !von dem
Prüfungsbericht des Vor¬
standes, des Auffichtsrats
und der Revisoren , kann
bei dem Unterzeichneten
Gericht — Zimmer 52 —,
von dem Bericht der Re¬
visoren auch bei der Han¬
delskammer Einsicht ge¬
nommen werden .
Karlsruhe , 14. Juli 1922 .

Bad . Amtsgericht B. 2.
Konstanz. O .340

Handelsregister A 4
O .-Z . 166, Firma Bank¬
geschäft H. Wikdmann
Kommanditgesellschaft in
Konstanz : Der persönlich
haftende Gesellschafter H.
Wildmann , ebenso die
Kommanditistin sind aus¬
geschieden und tzie Gesell¬
schaft aufgelöst . Die an
Karl Geiger erteilte Pro¬
kura ist erloschen . Die
Firma geht unverändert
auf eine neue , mit Bank-
Vorstand Herbert Schultz
in Konstanz als persön¬
lich haftenden Gesellschaf¬
ter gebildete Gesellschaft
über . Beteiligt : 1 Kom¬
manditist . Die Gesellschaft
hat am 1 . Juli 1922 be¬
gonnen . An Wilhelm
Pfister in Konstanz ist
Prokura erteilt .

Handelsregister A 4
0 .-Z . 209 : Die Firma
Willy Probst in Konstanz.
Inhaber ist Kaufmann
Willy Probst in Kreuz-
lingen . Geschäftszweig:
Versand von Fahrrädern ,
Nähmaschinen, Sprechma¬
schinen , Schreibmaschinen,
Werkzeugen und Zube¬
hör.

Handelsregister B O .-Z.
33a : Die Firma Götz &
Co., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in
Konstanz. Gegenstand des
Unternehmens ist der
Ein - und Verkauf von
Rohware , Halb- und Fer¬
tigfabrikaten der Textil¬
industrie , sowie ihre Ver¬
edelung und die Vermitt¬
lung solcher Geschäfte.
Das Stammkapital be¬
trägt 100 000 M . Als Ge-
schäftssührer sind bestellt:
1 . Kaufmann Heinrich
Voehl in Nordhausen , 2.
Frau Frida Gütz Witwe
in Konstanz . Der Gesell¬
schaftsvertrag wurde un¬
term 20. bezw . 23. Juni
1922 abgeschlossen . Ist
nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein ; find
mehrere Geschäftsführer
bestellt, so erfolgt die Ver¬
tretung durch jeden Ge¬
schäftsführer oder durch
einen oder zwei Prokuri¬
sten . Es wird ferner be¬
kannt gemacht: Die Be¬
kanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen durch
den Deutschen Reichsan¬
zeiger.

Handelsregister -B O .-Z.
34a : Die Firma R«du¬
ner Sc Co » Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Konstanz . Gegenstand
de» Unternehmens ist

Sengerei , Bleicherei, Mer '
cerisation und Veredelung
von Baumwollgeweben
und Stickereien. Das
Stammkapital beträgt
200000 M . Der Gesell¬
schaftsvertrag wurde am
30. Juni 1922 abgeschlos-
sen. Als Geschäftsführer
sind bestellt : Kaufmann
Alfred Raduner in Horn,
Canton Thurgau , und
Robert Halter , Kaufmann
in St . Gallen , als Pro¬
kurist Kaufmann Eugen
Schaffner in Konstanz.
Jeder der Geschäftsfüh¬
rer ist für sich allein be¬
fugt , die Gesellschaft zu
vertreten und die Firma
zu zeichnen.

Handelsregister B O .-Z.
36a : Die Firma Bachert
Sc C»., Aktiengesellschaft
für Taschentuchsabrikation
in Berlin , Filiale Kon¬
stanz . Gegenstand des Un¬
ternehmens ist die Fabri¬
kation von Taschentü¬
chern . Die Gesellschaft ist
-befugt , alle Geschäfte ab¬
zuschließen und Maßnah¬
men zu treffen , die den
Gegenstand des Unter¬
nehmens unmittelbar und
mittelbar zu fördern ge¬
eignet sind . Sie ist ins¬
besondere berechtigt , zu
diesem Zwecke Anlagen
und Geschäfte jeder Art
zu errichten, zu erwer¬
ben , zu betreiben, zu
pachten, zu verpachten
und zu veräußern , auch
sich an anderen , gleiche
oder ähnliche Zwecke ver¬
folgenden Unternehmun¬
gen in jeder zulässigen
Form zu beteiligen und
Zweigniederlassungen lim
Inland zu errichten. Das
Grundkapital ist 12 750 000
Mark . Vorstandsmitglie¬
der sind Fabrikant Ber¬
thold Bachert , Zürich, und
Fabrikant Leo Kleinber¬
ger in Zürich. Diese ver¬
treten die Gesellschaft je
selbständig. Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 24.
Februar 1923 festgestellt
und am 27 . März 1922
geändert . ' Die Gesellschaft
wird vertreten , wenn der
Vorstand , aus mehreren
Mitgliedern besteht , von
zwei Mitgliedern des
Vorstandes gemeinschaft¬
lich oder von einem Mit -
gliede des Vorstandes ge¬
meinschaftlich mit einem
Prokuristen .-- Der Auf¬
sichtsrat kann einem oder
mehreren Vorstandsmit¬
gliedern die Befugnis bei¬
legen , die Gesellschaft
selbständig zu vertreten .
Es wird ferner bekannt
gemacht : Das Grundkapi¬
tal zerfällt in Inhaber¬
aktien zu je 1000 M ., und
zwar 13 000 Stück
Stamm - und 760 Stück
Vorzugsaktien , die zum
Nennbetrag ausgegeben
werden . - Die Vorzugs¬
aktien sind nach Maßgabe
der Satzung rückzahlbar
und mit dem Anspruch
auf eine Vorzugsdivi-
dende im Höchstbetrage
von 7 Proz . mit Nachzah¬
lungsrecht sowie bei der
Liquidation auf einen An¬
teil bis zur Höhe von
116 vom Hundert des
Nennwertes der Aktien
ausgestattet . Der Vor¬
stand besteht nach näherer
Bestimmung des Auf¬
sichtsrats aus ein oder
mehreren Personen . Ae
Mitglieder des Vorstan¬
des werden vom Vor¬
sitzenden des AuffichtS-
rats zu notarieller Nie¬
derschrift bestellt oder ab¬
berufen . Alle von der Ge¬
sellschaft ausgehenden Be¬
kanntmachungen müssen
durch den Deutschen
Reichsanzeiger erfolgen.
Die Generalversammlun¬

gen werden vom 'Vorstand :
oder Äufsichtsrat durch 1
einmalige Bekanntma- »
chung im '

Deutschen!
Reichsanzeiger berufen .Die Gründer , welche >
sämtliche Aktien über - '
nommen haben, sind : 1. H
Fabrikant Max Bachert tu
Zürich, 2. Fabrikant Ber - •
thold Bachert in Zürich, )
3 . Fabrikant Leopold >
Kleinberger iti Zürich , r . '
Fabrikant Leo Kleinber- '
ger in Zürich , 5. dieKvm - '
manditgesellschaft aus Ak¬
tien in Firma Direktion
der Diskontogesellschaft in
Berlin . Den ersten Auf¬
sichtsrat bilden: 1 . Fabri -
kaut Max Bachert in Zü - ,rich, 2. Fabrikant Leo - ,
pold Kleinberger in Zü- ,
rich, 3. Kommerzienrat
Theodor Frank , Berlin .
Von den mit der Anmel- ,düng eingereichtenSchrift-
stücken kann beim Ge- ■
richte Einsicht genommen zwerden. ;

Handelsregister B O .-Z .
37, Firma Heberlein & ,
Co., G . m. b. H. in Kon¬
stanz : Durch Beschluß der
Gesellschafter b. 28 . April
1922 wurde das Stamm¬
kapital von 21000 M . auf
130 000 M. erhöht und
die Statuten ferner ge¬ändert , 8 4 in bezug auf
das Geschäftsjahr und 8 8
in bezug auf den Gegen¬
stand des Unternehmens .
Darnach ist Zweck der Ge¬
sellschaft Sengerei und
Ausrüsterei von Baum -
woll- und ähnlichen
Waren, sowie Spedition ,
Bleicherei , Färberei ,
Druckerei und Appretur
baumwollener Garne , Ge¬
ll - be und Stickereien unss
der Handel mit Ware -e .
der genannten Art , in.. , .
besondere die Übernahme
und der Fortbetrieb des
Geschäfts der Konstanzer >
Filiale der Firma Hebern
lein & Co. in Wattwil .

Handelsregister B O .-Z.
39 q : Die Firma Kraft¬
werk Linzsau Aktieng -e» '
sellschaft mit dem Sitz trt
Konstanz . Gegenstand des ;
Unternehmens ist der Bau n
und Betrieb von Elektri- ,,
zitätswerken im Gebiet ,des Kreises Konstanz,

"

insbesondere unter Aus- %
Nutzung der Wasserkräfte ’
der Seefelder Aach und
die Ausführung aller an¬
deren Anlagen, welche er¬
forderlich sind, um die er- .
zeugte Energie zu ver» ^
werten. Die Gesellschaft ,
ist berechtigt , andere Un¬
ternehmungen, die geeig¬
net sind, den Gesell-
schaftsziweck zu fördern,
zu erwerben oder sich an
solchen zu beteiligen. Das
Grundkapital beträgt 1
Million Mark. Der Ge¬
sellschaftsvertrag wurde
unterm 2 . Dezember 1921
festgesteM . Ms Vorstand
der Gesellschaft ist be- '
stellt Bürgermeister Fritz >
Arnold in Konstanz. Der "
Vorstand der Gesellschaft 7
besteht nach Bestimmung "
des Auffichtsrats aus ei¬
ner oder mehreren Per - 7
sonen . Die Mtglieder >'
und stellvertretendenMit - "
glieder des Vorstandes "
werden vom Aufsichtsrat '
bestellt . Besteht der Vor- ' »
stand aus mehreren Per - '
sonen , so sind jeweils 3 ‘
Mtglieder des Vorstan- „
des berechtigt , Willenser¬
klärungen für die Gesell- ^
schaft rechtsverbindlich ab- i -
zugeben und entgegen zul -
nehmen. Es wird weiter
bekannt gemacht : Das
Grundkapital ist eilige»
teilt in 1000, auf den - •
Inhaber lautenden Ak¬
tien von je 1000 M . Dis
Generalversammlung be-



ruft Set Vorstand oder
der Auffichtsrat , die Ein¬
berufung der Versamm¬
lung ist mindestens 3
Wochen , den Tag der Be¬
kanntmachung uab den
Tag der Generalder
sammlung nicht mitge¬
rechnet , durch einmaliges
Einrücken im Reichsan-
zeiger bekannt zu ma¬
chen. Auch ist sie während
der gleichen Frist in den
Geschäftsräumen der
Kreisverwaltung aufzu -
legen. Die Aktien wer¬
den zum Nennbeträge
ausgegeben. Gründer der
Gesellschaft find : 1 . der
Kreis Konstanz, 2. Bür¬
germeister Fritz Arnold
in Konstanz, 3. Rechts¬
anwalt Dir . Hugo Baut
in Konstanz. 4. Rechts¬
anwalt Paul Thorbecke
in Konstanz. 5 . Kreis¬
sekretär Karl Laux in
Konstanz, 6. pr . Arzt Cr .
Wilhelm Eeitz in Über¬
lingen, 7. Bürgermeister
Franz Böhler in Bank¬
holzen, 8 . Sparkaffenver -
walter Josef Bethäuser
in Salem . Die Gründer
haben sämtliche Aktien
übernommen . Mitglieder
dos ersten Aufsichtsrats
find : 1 . Bürgermeister
Dr . Ernst Dietrich tu
Konstanz, 2. Pr. Arzt Dr .
Wilhelm Seitz in Spetz-
gart bei Werlingen , 3
Direktor Otto Helmle in
Karlsruhe , 4. Bankdirek¬
tor Karl Firnhalöer ln
Konstanz, 5. Bürgermei¬
ster Franz Böhler in
Bankholzen, 6. Bürger¬
meister Otto Wesch in
Radolfzell, 7. Reichstag»
öbgeordneter Karl Dietz
in Radolfzell, 9 . Rat¬

schreiber Hieronymus
Schirrmeister in Sipplin¬
gen. Bon den mit der
Anmeldung der Gesell¬

schaft eingereichten
Schriftstücken, insbeson¬
dere von Prüfungsberich¬
ten des Verstandes , des
Aufsichtsrates und der
Revisoren kann bei dem
Gerichte, vom Prüfungs¬
berichte der Revisoren
auch bei der Handelskam¬
mer Konstanz Einsicht ge¬
nommen werden.

Handelsregister B O .-Z.
40 a : Die Firma Innen¬
ausstattung - Aktiengesell¬

schaft Maz Welte Nachf
von Anton Ruof & Co.
in Konstanz. Gegenstand
des Unternehmens ist die
Übernahme und Fortfüh -
rung des unter der Fir¬
ma Max Welt« Rachf.
von Anton Ruof & Co."
in Konstanz bestehenden
Tapeten -, Teppich- und
Linoleumgeschäfts sowie
der Handel in Tapeten ,
Linoleum und Teppichen
und verwandten Artikeln.
Die Gesellschaft ist be¬
rechtigt, sich an anderen
Unternehmungen zu be-
teiligen , die der Errei¬
chung des Gesellschaft »,
zweckes mittelbar oder
unmittelbar dienen . Das
Grundkapital beträgt
800000 M . Der Gesell-
fchaftsvertrag wurde un-
term 32. Mai 1932 ab¬
geschlossen. Zum Vorstand
der Gesellschaft ist Kauf¬
mann Max Welte ln
Konstanz, als Prokurist
Kaufmann Wilhelm Kra-
mer in Konstanz bestellt.
Der Vorstand der Ge¬
sellschaft besteht aus ei-
nem oder 3 Mitgliedern ,
die vom Auffichtsrat an-
gestellt und entlassen
werden. Jede » Vorstands.
Mitglied ist für sich allein

!
ur Vertretung der Ge-
ellschaft berechtigt. Die

im Betriebe des Geschäfts
begründeten bisherigen
Forderungen und Ver-
bindlichkeiten der Firma
Max Welte Nachf . von
Anton Ruof & Co. in
Konstanz gehen nicht auf
die Gesellschaft über . ©8
wird ferner beröffent,
licht : DaS Grundkapital
ist eingeteilt in 800 Ak»
tien zu je 1000 M ., die
auf den Inhaber lauten . :
Die Berufung der Gene¬
ralversammlung der Ak¬
tionäre erfolgt durch den
Auffichtsrat, und zwar
?urch einmalige Bekannt¬
machung im Deutschen
ReichSan -eiaer . Die durch

das Gesetz vorgeschriebe¬
nen Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen
im Deutschen Reichsan¬
zeiger. Kaufmann Max
Welte in Konstanz briugt
als Einlage auf das
Grundkapital das bisher
von ihm unter der Firma
Max Welte , Nachf . von
Anton Ruof & Co . be¬
triebene Handelsgeschäft
mit Warenvorräten im
Werte von 170 000 M . in
die Gesellschaft ein, wel¬
che von ihm für berech¬
tigt erklärt wird, daS Ge¬
schäft unter der bezeich-
neten Gesellschastsfirma
fortzuführen . Kaufmann
Max Welte erhält für die
Überlassung seines Ge¬
schäftes an die Gesell-
schaft 170 Aktien dersel¬
ben. Die Aktien werden
zum Nennbetrag ausge¬
geben. Gründer der Ge¬
sellschaft find : 1 . Kauf¬
mann Max Welte in
Konstanz, 3 . Frau The¬
rese Welte geb . Veit in
Konstanz, 3 . Kaufmann
Werner Welte in Kon¬
stanz, 4 . Prokurist Karl
Welte in Freiburg , 5.
Kaufmann Wilhelm Kra -
mer in Freiburg . Das
Grundkapital ist von den
Gründern in voller Höhe
übernommen . Den ersten
Auffichtsrat bilden : 1.
Prokurist Karl Welte in
Freiburg , 3. Frau The-
rese Welte geb . Veit in
Konstanz, 3 . Frau Wally
Hemmt, geb . Welte in
Castiel, Graubünden .
Von den mit der An¬
meldung der Gesellschaft
eingereichten Echriftstük-
ken, insbesondere von
dem Prüfungsberichte des
Vorstandes , des AuffichtS -
rats und der Revisoren
kann beim Gerichte, vom
Prüfungsberichte der Re¬
visoren auch bei der Han¬
delskammer Einsicht ge¬
nommen werden.

Handelsregister B O .-Z.
46, Firma Treuhand ««,
sellschaft « . b. H. in

Brombach G . m. b. H. in
Brambach) wurde einge¬
tragen : Durch Beschluß
der Gesellschafter vom 6.
Juli 1923 wurde der Ge»
sellschaftsvertrag in meh¬
reren Punkten geändert .
Die Firma lautet jetzt
„Wieseutäler Textil -Ge¬
sellschaft « it beschränkter
Haftung ". Gegenstand des
Unternehmens ist nun¬
mehr die Herstellung und
der Vertrieb von Textil¬
waren aller Art , die Be¬
teiligung an ähnlichen
llnternchmuugen und der
Erwerb von solchen. Die
Dauer der Gesellschaftist
eine unbeschränkte.

Lörrach, 14. Juli 1922 ,
Bad . Amtsgericht I .

LSrrach. 0 .240
Zum Handelsregister

Abteilung A, Wand IV,
wurde unter O .-Z. 48
Biankkommanidite lGrethnr
& Co., Lörrach — ein¬
getragen : Dem Kaufmann
Wartlin Gvother in Maul¬
burg ist Prokura erteilt .

Lörrach, 13. Juli 1-922 ,
Bad . Amtsgericht I.

Mannheim . O.7L
Zum Handelsregister 8

Bd . II O . -Z . 12. Firma
,Padifche Gesellschaft für

Zuckerfabrikation" in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Die Generalversamm¬
lung vom 24. Mai 1922 hat
die Erhöhung des Grund¬
kapitals um 28 920 000 M .
beschlossen . Der Beschluß
ist durchgeführt. Das
Grundkapital beträgt jetzt
Q9120000 M . Der Ge-
sellschaftsvertrag ist durch
den Beschluß der General
Versammlung vom 24 . Mai
1922 in den §§ 4 Grund¬
kapital ) , 17, 18 (AuffichtS-
rat ) und 33 (Stimm recht)
entsprechend der einge¬
reichten Niederschrift, auf
die Bezug genommen wird ,

geändert . Auf -das erhöhte
Grundkapital werden 720
aus den Namen lautende
Vorzugsaktien und 26300
auf den Inhaber lau -

k o \ trabe Stammaktien , Je
Wer 1000 M .. auSgegp-träges wurde dahin ge¬ändert , Laß Gegenstand

des Unternehmens die
Besorgung von Treu¬
handgeschäften jeder Art
ist, ' Revision und Füh¬
rung von GeschäftSbü-
chern , Sanierungen , Li¬
quidationen und 'Über¬
nahme von Vermögens-
Verwaltungen . Wilhelm
Pfister ist als Geschäfts-
führet ausgeschieden.

Konstanz, 20. Juli 1922.
Bad. Amtsgericht I.

Lahr. 91 .50?
Zum Handelsregister

Lahr Abt. A , Bd . II
O- Z . 23 Firma I . Schick
in Lahr wurde heute einge-
wagen : Firmrainhaber ist
jetzt Emil List, Kaufmann
in Lahr . Die Prokura des
Karl Tacke in Lahr ist er¬
loschen.

Lahr , 17. Mai 1922 .
Amtsgericht .

bra , und zwar die neuen
Vorzugsaktien zum Nenn¬
beträge und die neuen
Stammaktien zum KurKe
von 131 % . Jede Vorzugs¬
aktie fiat 24 Stimmen ,
jede Stammaktie eine
Stimme . Das erhöhte
Stimmrecht der Vorzugs¬
aktien ist beschränkt auf
hie Fälle der Besetzung
des AuMchtsratS , der Än¬
derung ver Satzung und
der Auflösung der Gesell¬
schaft.
Mannheim/16 . Juni 1922 .

Bad . Amtsgericht. B.»G. 4.

LSrrach. N .S08
Handelsregistereintrag

B Band I O -Z . 39 „An¬
hänge-Etiketten, Papierwaren-
und Cartomige -Fabrrk Wolf
Schelle und Karl Rees , Ge¬
sellschaft « it beschränkterHaf¬
tung, Lörrach" : Die Bertre-
tungsbefugnis des Ge-
fchäftsführers Buchdruckerei
befitzers Adolf Schelle in
Lörrach ist beendigt.

Lörrach, 16. Mai 1922 .
Amtsgericht I ._

LSrrach. 0 .292
Zum Handelsregister

Abt. A Band IV wurde
unter O .-Z . 73 die Kom¬
manditgesellschaft Sekt-
mann & Co., Kammfa¬
brik für Spinnerei und
Kämmerei in Lörrach ein¬
getragen . Persönlich haf¬
tender Gesellschafter ist
der Fäbrikdirektor Alfted
Seltmann in Kettwig.
Dem WerMhrer Alfted
Lorang in BirSfelden ist
Prokura erteilt . Es sind
zwei Kommanditisten be¬
teiligt . Die Gesellschaft
hat am 1. Juli 1922 be¬
gonnen .

Lörrach, 14. Juli 1922.
Bad . Amtsgericht I .

LSrrach. O .293
Zum Handelsregister

Abt. B . Band I O .-Z. 10
(Druckerei und Appretur

Mannheim . O .87
Zum Handelsregister 8

Bd . XV O .-Z . 27, Firma
„Erlauson Gesellschaft mit

beschränkter Haftung ,
Mannheim " wurde heute
eingetragen :

Die Gesellschaft ist durch
den GöseM«hafterlbeschlutz
vom 29. Mai 1922 auf¬
gelöst. Der bisherige Ge¬
schäftsführer Fabrikant
Jakob Erlantson in Mann -
heim ist Liquidator .

Mannheim , 16 . Juni 1922 .
« ad. Amtsgericht. » .*©. 4.
Mannheim . 0 .96

Zum Handelsregister B
Bd . VI 0 .<<8 . 12, Firma
„Grün & Bilfinger Ak.
iieugesellschaft" in Mann ,
heim wurde heute einge¬
tragen :

Der Geisellsschaftsvertrag
ist durch den Beschluß der
Generalversammlung vom
4 . Mai 1923 in tz 18 (Auf.
sichtsrat) aibgeäntzert . Emil
Koch, sRegierungsbaumei -
ster, Pommern , Mosel,
Gustav Krauß , Maschinen»
Ingenieur , Mannheim , u .
Dr .-Jng . HanS Burllhardt ,Berlin , find zu Gesamt -
prokuristen bestellt. Jeder
von ihnen ist befugt, ge-
meinsam mit ewtrat Vor¬
standsmitglied oder in Ge¬
meinschaft mit einem an-
deren Prokuristen die
Firma zu zeichnen.

Mannheim , 16 . Juni 1922 .
Bad. « mtSgericht. B.-G. 4.
Mannheim . 0 .86

Zum Handelsregister B
Bd. XVI O .-Z . 46 , Firma
„Badischei Elektrizitäts -

Aktiengesellschaft" in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Der Gelsellschaftsvertrag
ist durch,den Beschluß der

Gemerälvensammlung vom
24 . SKai 1982 in den

S 16, 16 (Generalver
nmlung ) und 20 lVer.

teklung de» Syttnge
winnS ) geändert . Ans die
eingereichte Urkunde wird
B« ug genommen .
Mannheim , 18. Juni 1962.

Bad. Amtsgericht . B>« . 4.
Ma -nnheim . O .86

Zum Handelsregister B
Bd. XXI O .-Z . 40, Firma
„Ph . Oestreichor & € * /
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung " in Mann¬
heim, wurde heute einge¬
tragen :

Den Kaufleuten Karl
Kiefer, Mannheim , Karl
Dinger in Oftenburg und
Friedrich Kaiser in Heil¬
bronn am Neckar ist Pro¬
kura erteilt .
Mannheim , 16. Juni 1922.

Bad . Amtsgericht. B^G . 4.
Mannheim . O .25S

Zum Handelsregister B»
Wand XVIII , O .-Z . 57 ,
Firma Stein acher & Ru eff
Gesellschaft mit beschränk ,
ter Haftung in Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Dem Kaufmann Marcel
Rueft in Hamburg ist G-e-
' amtprokura derart erteilt
daß er gemeinsam mit
einem -anderen Prokuristen

ichnung»berechtigt ist.
Sannheim, 19 . Juni 1922 .

Bad. Amtsgericht B . -G . 4,
Mannheim , O260

Zum Handelsregister B ,
Band XIX , 0 .-3 . 62, Fir¬
ma Süddeutsche Teerpro
dukten. u. Brikett -Fabrik ,
Aktiengesellschaft in Mann
heim, wurde heute einge¬
tragen :

-Wolf Stöhr in Darm ,
tadt ist -als Prokurist der¬

art bestellt. Laß er die
Firma gemeinsam mst
einem Vorstandsmitglied
u zeichnen berechtigt ist.
Zohann Kirchgäffer ist als

Vorstand SmitSied ausge -
chieden . Wilhelm Freiherr
von Scheidt gen . von
Weschpsennm und Ludwig

Diefenbach, beide in
Darmstadt , Md als Mt -
glieder des Vorstands be-
tellt .
Mannheim , 18. Juni 1922 .
Bad . Amtsgericht. B.-G. 4.
Mannheim , 0 .261

Zum Handelsregister B,
WanZ III , 0 .-8 . 44, Fir -
ma Badische Affecuranz-
Gesrllschaft, Aktiengesell-
chaft in Mannheim , wurde

heute eingetragen :
Durch Beschluß der Ge¬

neralversammlung vom 16.
Mai 1923 ist dem § 33
des Gesellschafts-Vertrags
ein Zu sah beigefügt , be¬
treffend dre Gewinnvertei¬
lung,
Mannheim , 20. Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht. B .-G. 4.

heim : Die Firma ist er¬
loschen.

5 . Band VI O .-Z . 135.Firma „Gebrüder Becker
Mannheim : Kaufmann
Georg Becker , Mannheim ,
ist als persönlich hasten
der Gesellschafter in bi«
Gesellschaft eing-etreten .

6. Bd . VIII O .-Z . 82.
Firma „Johann Gremm ",
Mannheim : Die Prokura
des Wilhelm Hane ist er¬
loschen .

7 . Bd . VIII O .-Z . 230 ,
Firma „Lambert & Katz",
Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven
und Passiven und samt
der Firma auf den bis¬
herigen GesellschafterHolz¬
händler Johannes Ger¬
ung, Mannheim , als al¬
leinigen Inhaber ülberge -
gangen , der es unter der
gleichen Firma weiter -
ßührt.

8. Bd . XVII O . -Z . 141,
Firma „Farbenfabrik Ge¬
org Thies & Sohn ",
Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst und in
Liquidation getreten . Zum
Liquidator ist Kaufmann

Karl Thies , Lub-
wigshafen a . Rh ., bestellt .

9 . Band XVIII 0 .-8 .
231 , Firma „Mannhei¬
mer Hausschuh . Fabrik
van Bürck & Cie." , Mann¬
heim : Die Firma ist er¬
loschen .

10. Band XXII 0 .-8 .
105, Firma „Carl Schmölz
LCo .", Mannheim : Josef
Jmmler «st als Gcksell -
chafter ausgeschieden.

Kaufmann Philipp Schu¬
bert , Mannheim , ist in
die Gesellschaft als per -
onlich .haftender Gefell-
chafter eingetreten .

11 . Band XXIII O .-Z.
i, Firma „Robert Paul

Camien "
, Mannheim . In

Haber ist Robert Paul
Camien , Kaufmann ,

Mannheim .
12 . Band XXIII O .-Z

70, Firma „Mannheimer
& C»."

, Mannheim , E. 5. 1.
Die offene Handelsgösell-
rhast hat am 16. Mai
1822 begonnen . Persön¬
lich haftende Gesellschafter
mb : Julius Mannheimer ,
Kaufmann , Mannheim ,
Ernst Jsaac , Kaufmann ,
Mannheim , Paul Kriege!,
Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig: Agentu¬
ren und komm -Uionswei «
et Handel in Getreide ,

Futter - u . Lebensmitteln .
18. Pand XXIII O . -Z .

71, Firma K. Walch &
Co." , Mannheim , Land -
teilftraße 14. Die offene
Handelsgesellschaft hat am

März 1922 begonnen .

Mannheim . O .262
Zum Handelsregister B,

Wand XIV , £ >.«8 . 14, Fir¬
ma Johannes Forrer , Ge»
ellfchast mit beschränkter

Haftung in Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

DaS Stammkapital ist
dem Beschlüsse der Gesell-
ichafterversammlung vom

12 . Juni 1922 entsprechend
um 400 000 M . Ähoht und
beträgt jetzt 800 000 M.
Mannheim , 20 . Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht . B .-G . 4.

schieden. Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Das
Geschäft ist mit dem
Recht der Fortführung
der Firma auf die unter
der Firma „R. Schappert
L Co ., Gesellschaft mit
beschränkter .Haftung " in
Mannheim neugegrün¬
dete Gesellschaft mit be¬
schränkter Hajtung über-
gegangen.
Mannheim , 21 . JuniI922 .
Bah . Amtsgericht B . - G . 4.

Mannheim . O .89
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1. Band III O .-Z . 209,

Firma „Moritz Neuhof",
Mannheim : Die Firma ist
erloschen .

2. Band V O .-Z . 200 .
Firma „Eugen Ofiander " ,
Mannheim : Die Prokura
des .Eugen Motz ist er¬
löschen.

8 . Band VI O .-Z . 64.
Firma „P . & Haus Post"».
Mannheim : Das Geschäft
ist von Kaufmann Hans
Post in Mannheim auf
die Fabrikanten David ,
Julius und TherHor Süß

Mannheim mit dem
Recht, die Firma fort -
zufichren, übergeganaen .
Diese führen das Geschäft
eit 1 . Mai 1922 unter

der bisherigen Firma in
offener HandelSgckfeUchaft
weiter . Der Übergang der
Forderungen und Ber -
bindlichkeÄra auf die Er¬
werber des Geschäfts ist
ausgeschlloffen .

4. Barch VI O .iZ . 108 ,
irma „Mannheimer Far .
eufabrik Thies & Roth

in Liquidation ", Mann -

l Zerfönlich haftende Gosell-
chafter sind : Kurt Walch
Ehefrau , Käte ' geborene
Stegmaier , Mannheim ,
Robert Klaiber Ehefrau ,
Gertrude geborene Krie¬
ger, Mannheim . Zur Per -
retung der Gesellschaft ist
nur die Gesellschafterin
Frau Käte Walch berech -
trgt. Geschäftszweig: Han¬
del mit AüllfederhaÜerN
und AüllbleMften .

Mannheim , 17. Juni 1922 .
Bad . Amtsgericht. B . -G . 4.
Mannheim . 2 .118

Zum Handelsregister B
Band XI O .-Z . 29, Firma
„ Bauvereiniguug Gesellschaft
mit beschräntter Haftung" in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Theodor Schüler ist als
Geschäftsführer ausgeschie -
den. Karl Pittroff , Kauf¬
mann , Mannheim , ist als
Geschäftsführer bestellt.
Mannheim , 17. Juni 1922 .

BÄ». Amtsgericht . B.G .4.
Mannheim . OL68

Zum HanZelsregister B,
Band XIX , £>..& 17, Fir -
ma „Universum" Deutsche
» ktieugefellschast für « er-
sichermngS^Bermtttluug tu
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Direktor Mar Sandberg
in -Mannheim ist als stell¬
vertretendes Vorstands¬

mitglied bestellt.
Mannheim , 20. Juni 1922 .
Bad . Amtsgericht. B .-G. 4.
Mannheim . Q .276

Zum Handelsregister A
Band XX O .-Z. 123 ,
Firma „9t. Schappert &
C».", Mannheim , wurde
heute eingetragen :

August Hellwig, Kauf¬
mann , Mannheim , ist
als Gesellschafter ausge -

Mannheim . Q .277
Zum Handelsregister B

Band XXII O .-Z. 6
wurde heute die Firma
R. Schappert & Co ., Ge

sellschaft mit beschränkter
Haftung ", Mannheim , X.
2. 23, eingetragen . Ter
Gesellschaftsvertrag der
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung ist am 23 .
Mai 1922 festgestellt .
Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Herstel¬
lung von Farben und
Lacken und der Handel
mit solchen, ferner die
Fortführung der in offe¬
ner Handelsgesellschaft
unter der Firma R.
Schappert & Co . betrie¬
benen Farben - und Lack¬
fabrik. Die Gesellschaft
kann Zweigniederlassun¬
gen errichten und sich an
ähnlichen oder anderen
Unternehmungen in jeder
Form beteiligen oder sol¬
che erwerben , Verkaufs¬
stellen errichten und Ver¬
tretungen übernehmen .
Das Stammkapital be¬
trägt 150 000 M . Rudolf
Schapperi, Kaufmann ,
Mannheim , ist Geschäfis-
führer . Wenn mehrere
ordentliche oder stellver¬
tretende Geschäftsführer
bestellt sind , so wird die
Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer mit
einem Prokuristen
treten . Der Geschäftsfüh¬
rer Kaufmann Rudolf
Schappert in Mannheim
hat das Recht , die Gesell¬
schaft selbständig zu ver¬
treten . Jeder Gesellschaf¬
ter hat das Recht , die Ge¬
sellschaft mit einviertel¬
jähriger Frist auf 1 . Ja¬
nuar , 1. April , 1 . Juli
und 1 . Oktober eines Ka¬
lenderjahres , jedoch nicht
vor Ablauf des zweiten
Geschäftsjahres zu kün¬
digen. Die Gesellschafter
Kausleute Rudolf und Jo¬
sef Schappert, beide in
Mannheim , bringen das
unter der Firma R.
Schappert L Co . in
Mannheim in offener
Handelsgesellschaft ge¬
führte Geschäft mit Ak¬
tiven und Passiven und
dem Recht, die Firma
weiterzuführen , in die
Gesellschaft ein. Die Ein¬
bringung geschieht auf
Grundlage der auf 30 .
April 1922 errichteten
Bilanz . Diese Sachein¬
lage wird demnach von
der -Gesellschaft um den
Preis von 100000 M.
übernommen . Die
Stammeinlagen dieser
Gesellschafter mit je
50 000 M . sind damit ge¬
leistet. Das Geschäft wird
vom 1. Mai 1922 ab als
aus Rechnung der Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung geführt ange¬
sehen. Bekanntmachungen
erfolgen durch den Deut¬
schen Reichsanzeiger.

Mannheim ,
den 21 . Juni 1922 .
Blad.Amtsgerichk. B.-G. 4.

Mannheim ist als Vor¬
standsmitglied bestellt .

Mannheim ,
den 32 . Juni 1922.
Bad..AnetSzerichh B^>G< 4
Mannheim . £1.282

Zum Handelsregister B
Band II 0 .-3 . 33. Firma
„Mannheimer Bank Ak.
tiengesellschaft" in Mann¬
heim wurde heute einge-
tragen :

Hermann RoseliuS,
Mannheim , und Gustav
Cchmid , Mannheim , sind
als Gesamtprokuristcn
bestem.

Mannheim ,
den 23. Juni 1922 .
BadhAmtsgericht. Bji-G . 4.
Niannheim . 0 .281

Zum Handelsregister B
Band XXI O . - Z . 51 ,
Firma „Konservenfabrik

Aktiengesellschaft ",
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom
31 . Mai 1922 ist die Fir -
ma geändert in „Hansa
Konservenfabrik Aktien¬
gesellschaft " und der Sitz
verlegt nach Grünftadt .
John Mack und Karl
Seitz, beide Kaufleute In
Grünstadt , sind zu Pro¬
kuristen derart bestellt ,
daß jeder gemeinsam mit
einem Vorstandsmitglied
zeichnungsberechtigt ist.
Dr . Gustav Burchard In
Maltnheim ist als Vor¬
standsmitglied ausgeschie-
den . Konrad Moser und
Friedrich Frey , beide ln
Grünstadt , sind zu Vor-
fiandsmitgliedern bestellt.

Mannheim ,
den 32 . Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht. B^G . 4,
Neustadt. O .309

Zum Handelsregister A
Band I O .-Z . 172 — bei
der Firma „Kirner &
Co., Fabrikation von Frä -

j fern und Trieben in Neu¬
stadt im Schwarzwald mit
dem Sitze in Neustadt"
— wurde heute eingetra -
gen : Die Gesellschfft ist
aufgelöst. Der bisherige
Gesellschafter Anton Kir¬
ner , Feinmechanikermei-
fter in Neustadt, hat das
Geschäft übernommen und
führt es als Einzelkauf¬
mann unter der bisheri¬
gen Firma weiter.

Neustadt i . Schwarz¬
wald, den 11 . Juli 1922 .
Der Gerichtsschreiber des

Bad . Amtsgerichts.

Mannheim . Q .280
Zum Handelsregister B

Band X O .-Z. 21, Firma
„Kraftwerll Rheinau Ak¬
tiengesellschaft" in Mann¬
heim wurde heute einge¬
tragen :

Paul Fischer, Ooer-
ingenieur in Mannheim -
Rheinau , und Georg Jo¬
seph Ruf , Seckenheim,
find zu Gesamtprokurt -
sten derart bestellt, daß
jeder gemeinsam mit ei¬
nem stellvertretenden
Vorftandsmltgliede oder
mit einem anderen Pro¬
kuristen zeichnungsberech¬
tigt ist . Das bisherige
stellvertretende Vor¬
standsmitglied Oberinge¬
nieur ©ail Müller in

Neustadt. 0 . 310
Zum Handelsregister B

Band I O .-Z . 19 — bei
der Firma „Kraftumgen -
gesellschaft LenzKrch mit
beschränkter Haftung " mit
dem Sitze in Lenzkirch —
wurde heute eingetragen :
Durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 27 . Juli
1922 ist der Gesellschafts¬
vertrag vom 11 . März
1921 geändert . Die Firma
lautet jetzt : „Schwarz¬
wälder HohzvertriebszGse -
sellschaft mit beschränkter
Haftung " mit dem Sitze
in Lenzkirch . Gegenstand
des Unternehmens ist
jetzt der Vertrieb sämt¬
licher Holzarten und de¬
ren Verarbeitung sowie
die Beförderung von Per¬
sonen und Gütern aller
Art . Das Stammkapital
ist um 60 000 M . erhöht ;
es beträgt jetzt 90 000 M.
Als weiterer Geschäfts¬
führer ist Sägewerksbe¬
sitzer Alfred Hättich tn
Lenzkirch bestellt. Jeder
Geschäftsführer ist berech-
tigt , die Gesellschaft allein
zu vertreten . Nach ß 14
des abgeänderten Gesell-
schaftsvertrages ist die
Dauer der Gesellschaft
vorerst auf den 31 . De¬
zember 1885 festgesetzt .
Erfolgt aus diesen Tag
oder auf den 31. De-
zencker eines späteren
Jahres mittelst einge¬
schriebenen Briefes mit
halbjähriger Frist kein«
Kündigung , dann läuft
daS Gesellschaftsverhält¬
nis unverändert weiter .

Neustadt im Schwarz¬
wald , den 8. Juli 1922 .

Badisches Amtsgeriiht .
Neustadt. 0 .311

Neueintrag zum hiesi¬
gen Handelsregister 2
Ban - T O .-Z. 22 die



Ordinär ZM bedmcht. Er toudw » uch au » Rücksicht**? {eine teilweise vorhandenen Beziehungen mit bayrischer»
Luisen soweit als möglick, empfange «, jedoch wurde sein« ,
»aKIreichen Anregungen und insbesondere den immer wieder -
»^n-eiideii Bitte » um finanzielle Unterstützung seiner journ « .
«„tischen Tätigkeit niemals Fülge geleistet . Politische Inf »»,
matioaen erhielt Leoprecksting sowäht in der Prefleabt «ilu >ig
»er Reichsregierung als auch in der bayrischen Pressestelle .
Die Darlegungen des . Bayrischen Kuriers "

, die sich auf ein«
aatn einseitige und lückenhaft« Kenntnis der Borgänge stützen,
» Äeit sich als Versuch dar, werter Beunruhigung in die bay -
MH « Bevölkerung hineinzutragen . Dies geschieht in ehtewl
«olitifdj besonders kritischen Zeitpunkt . Die Absicht ist ohn«
peitereS erkennbar : Man will aus den Beziehungen von
Peoprechting zu Berliner Stellen , die für den Prozeß von un»
tergeorimcher Bedeutung waren , eine Staatsaktion machen,

aus diese Weise die bestehenden sachlichen Meinungsver¬
schiedenheiten Mischen den Regierungen zu verschärfen und
I» vertiefen . Dies kann im Interesse der inneren Einigkeit
»es deutschen Volkes nicht scharf genug verurteilt werden .

Tleber die Lage in Kapern
teilt die „Bayerische Staatszeitung " mit , daß sic nach wie vor
, l« kritisch, angesehen werde . Die Bayerische Bolksyartei —
fo heißt es — ist zwar der Anschauung , daß eine LandtagS -
»nflösun « für sie nicht in Frage komme ; sie sieht keine Nor»
Wendigkeit hierzu . In anderen Landtagskreise » vertritt man
jedoch die Meinung , daß die Dinge einen Verlauf nehmen
könnten, der eine Landlagsauflösuug wahrscheinlich mache.
Allerdings sind noch Möglichkeiten gegeben , um auf eine Ber -
ständigungsgrundlage zu komme» . Diese Aussichten werden
aber als ziemlich gering betrachtet. Zunächst ist mit der Mög¬
lichkeit « in« Koalitionskrisis zu rechnen, wenn nicht auf Grund
der Entschließung des Ministerrats doch noch ein gangbarer
Kreg für die drei bisherigen Koalitionsparteien gefunden wird .
Eine Entscheidung ist heute auf keinen Fall mehr zu erwarten ,
da die Fraktionen sich wohl erst am Montag mit der Entschei¬
dung des Ministerrats zu befassen haben werden .

T 'er Landrsausschutz der Deutschen Demokratischen Partei
ha ? Samstag vormittags seine Beratungen fortgesetzt und in
einer zweiten Kundgebung nochmals betont , daß diese „wie¬
derum im Geiste der vollen Billigung der von der Landtags -
sraktion eingenommenen Haltung geführt wurden und den
Unbedingten Willen der Partei zur unverbrüchlichen Treue
gege» das Reich und zur Einheit des deutschen Volkes zum
Ausdruck brachten ".

Zu der Meldung von der Abberufung des Vertreters des
Reiches in München , des Grafen Zech teilt die „Bayerische
Etaatszeitung

" von amtlicher bayerischer Seite mit , daß die
bayerische Regierung der Reichsregierung die Abberufung nahe -
«rlegt habe.

Aus Berlin wird noch vom Samstag gemeldet : Der bayr¬
ische Gesandte in Berlin von Preger ist heute von München
nach Berlin ztlrückgekehrt. Er hat einem Vertreter der „Deut¬
schen Allgem . Zeitung ", eine Unterredung gewährt über die
augenblickliche Spannung zwischen Berlin und München we¬

gen der Durchführung der Schutzgesetze. Er hat di« Lage als
äußerst ernst bezeichnet.

Eine Wolffmeldung berichtet, daß der bayerische Mlmsterrat
für die nächste Woche „bestimmte Maßnahmen " in Aussicht
genommen habe . Die Art der Maßnahmen soll Anfang näch¬
ster Woche bekannt gegeben werden .

Kurze polit . flacbricbten *
* B»m Völkerbundsrat . Am Sanistag vormittag und nach¬

mittag hat der Völkeäbundsrat die Prüfunug der Mandate für
Syrien und Palästina beendet. Der Völkerbundsrat beschloß
einstimmig, daß die Bedingungen für das französische Mandat
und das türkische Mandat über Palästina bestätigt werden solle,
um automalisch in Kraft zu treten , sobald eine Einigung zwi¬
schen der englischen und französischen Regierung wegen « Niger
Krage » , die jetzt in Paris erörtert werden , erzielt worden ist .
« m Montag nachmittag wird eine kurze öffentliche Sitzung
stattfinden .

'
Die Mitglieder des Völkerbundsrats werden da-

bei ihre formale Stellung zu beiden Mandaten erklären .
* Die Vlättermeldung über die Verhängung des Belage¬

rungszustandes in Wiesbaden und eines AnfenthaltsverbotS
auf den Straßen nach 11 Uhr abends ist laut W .T .-B . falsch.
Richtig ist, daß die interalliierte Rheinlandkommissio « in Kob¬
lenz dem französischen Delegierten in Wiesbaden Sondervoll¬
machten erteil ! hat, die sich aus das Verbot von Sitzungen und
Kundgebungen beziehen , welche di« Sicherung ber Besatzungs¬
truppen zu gefährden geeignet seien . Der Kreisdelegierte hat
bisher von diesen Sondervollmachten keinen Gebrauch gemacht .

* Die Kämpfe in Irland . Die Stadt Eastlereagh in ber
Grafschaft Roscammon ist in die Hand der RegiernngStruppen
gefallen . Es wurden zahlreiche Gefangene gemacht . Di « Re »
giernngstruppen hatten keine Verluste . Das Geschübseurr
in Dublin war während der ganzen Nacht zum Samstag
heftig .

Dadiscke 'lllebersicbt.
Kadiscder Landtag .

Der Haushaltsausschutz in Heidelberg .
Am Sanistag morgen begab sich ans ergangene Einladung

der Haushaltsousschuß des badisch « ! Landtages nach Heidel¬
berg , um an der Eröffnung der neuen Medizinischen Klinik
teilzunehmen . Von der Regierung nahmen daran teil der
Staatspräsident , bi« Minister Dr . Engler , Köhler und Trnuk ,
dom Landtag Präsident Wittemann , ferner die Ministerial¬
räte Schwör « l -Hochschulreferenti und Bartning , und Regie¬
dungsrat Dr . Römer im Aufträge des Ministeriums des In¬
nern. Am Eröffnungsgebäude hatten sich die Professoren
ser einzelnen Fakultäten , sowie Oberbürgermeister Dr . Walz
an der Spitze des Heidelberger Stadtrats eingesunden .

Der Festakt fand im großen Hörsaal der neuen Universiiät
statt . Die Begrüßung erfolgte durch den Rektor Dr . Va .ir ,

den Dag als «in Ehrenfest für die Regierung und die
bt «s >t und den Bau als künstlerisches Wahrzeichen für Hei¬
delberg bezeichnete.

Für die Regierung sprach Staatspräsident und llmerrichts -
« inrster Dr . Hummel . Er wies daraus hin , daß sofort noch
^or Revolution mit dein Ban begonnen worden sei . Der
dtaat wollte Sachwerte i» dieser valntaschwacheii Zeit schaffen
tdid eine Arbeitsstätte der Wissenschaft erhalten . Das neue
Krankenhaus solle der Forschung , der Lehre und der Heilung
läenen. Erfreulich sei , daß Spenden hierzu auch aus Wirt -
lcholftskrersen gekommen seien . Dr . .Hiinimel dankte dem L»r-
*** der medizinische» Klinik , Geh . Rat Dr . Krehl für die
Pühwolle Arbeit währe -nA der Erstellung des Baues und auch

dafür, , daß er lockende Rufe nach auswärts abgelehnt - Hab« .
Auch des BauratS Schmiede » als de« ErstellerS des Baue »
gedacht« er dankend. Kerner dankte er dem Finanzmimster »
dem Hochfchulreferenten Schwöre », dem Haushaltsausfchuß
und seltnem Berichterstatter für die bewilligten Summen zum
Bau des Instituts . Er würdigte die Bedeutung desselben
für das Allgemeiniwohl . Das Ziel fei das Fortleben der denk ,
schon Ration und diesem sei auch der neue Bau geweiht .

Oberbürgermeister Dr . Walz überraschte durch die Mittei .
lung , daß Geh . Rat Dr . Krehl wegen seiner Verdienst « nm
den Bau einstimmig zwm Ehrenbürger der Stadt Heidelberg
ernannt worben sei . Bor 10 Jahren habe man den Bau be.
schloffen, um den ersten Kliniker Deutschlands , der Krehl sei,in Heidelberg feftzuhakton.

Daraus sprach der Gef «iei -tc Geh . Rat Krehl selbst, indem
er allen Behörden und Verwaltungen dafür duukte, daß sie
den Ban erstehen liehen . Er gab in längeren Ausführungen
ein Bild über di« Aufgaben des Klinikers in einem modernen
Krankenhaus ; die Beobachtung wird gelehrt und am einzelnen
Menschen wird Unterricht gegeben . Denn , was man an chm
sieht , ist ein Naturvovgang . Deswegen ist auch der Forsch» ,^
unsere ganze Kraft gewidmet . Der Esiiheitsmensch ist für
diese überaus wichtig . Zudem sollen die Hochschulen nicht
nur dazu da sein , um einen Beruf zu erlernen , si« sollen den
ganz « » Menschen ausbitden .

Zum Schluß der Ansprachen verbreitete sich Baurat Schmie ,
der noch über die Einrichtung des Baues und wie er im Hin¬
blick auf den großen Zweck zustande gekommen ist . ( Wir
bringen in der morgige ., , Nummer der „Karlsruher Zeitung "
« inen Artikel des Biaurats Schmicder , der eine eingehende
Darstellung des Neubaues enihält . Red .)

Darauf folgte ein Rundganz durch die neuen Räume ; man
sprach sich über alle Abteilungen und auch über die örtliche
Lage des neuen Krankenhauses sehr befriedigt aus . Es wird
vielen Kranken - Trost und Hilfe tbringen und gereicht auchdem Stadtbild von Heidelberg zur großen Zierde .

In der Stadthalle wuivde dann d<n eingeladenen Gästen ein
Frühstück gegeben ; alsdann reisten die Mtglieder der Regie -
rung und des Landtages wieder ab.

Bor der Eröffnungsfeier hatte der Haushaltsausschuß die
neu eingerichtete mensa amdemira besucht, zu welcher der
Landtag schon vor Jahresfrist die entsprechenden Mit teil be¬
willigte . Die Räum « find geschmackvoll ausgestattet und
eignen sich zu dem bestimmten Zwecke durchaus. Es essen
mittags dort etwa 900, abends 400 Studenten ; das Mttageffen
kostet 10 M . . das Abendessen 8 M . Der billige Preis bedeu-
tet eine große Erleichterung für wenig bemittelte Besucherder Heidelberger Universität .

*

Der Ausschutz für Rechtspflege und Verwaltung
hat am Donnerstag vormittag eine Reihe von Tagesordnungs -
punkte erledigt .

Der Antrag der Deutschnationalen , die Dokumentenfälschun¬gen Kurt Eisners und Anspachs betr. kam nicht zur Beratung ,Iveil das Material noch nicht vöüig vorgelegt tverden konnte.
Ein Antrag Ziegelmaier und Gen ., der im Bürgerrechts -

Gesetz eine Änderung dahin wollte , dah Bürgerwitwen , welcheaußer dem Orte auf längere oder kürzere Zeit in Dienste tre .ten oder mangels ausreichendem Unterhalt gezwungen sind,den Ort zu verlassen , den Bürgernutzen nicht verlieren sollen ,wurde der Regierung als Material überwiesen .
Die deutsche Volkspartei hat anläßlich des Raihenaumordesbeim Landtag Den Slntrng gestellt , dahin zu wirken , daß durcheine Änderung des Reichsgesetzes die Entschädigung bei Tu¬

multschäden ohne Rücksicht auf die Vermögenslage des Ge¬
schädigten bezahlt wird . Sämtliche bürgerliche Parteien un¬
terstützten den Aiitrag . Die Sozialdemokraten erklärte » sich
dagegen . In Baden seien gegenüber anderen Ländern keine
Ereignisse eingetreten , die einen solchen Antrag rechtfertigten .Der Antrag wurde mit allen gegen die sozialdemokratischenStimmen angenommen . Das Ministerium des Innern hatan den Landtag eine Anfrage wegen

der Kartoffelversorg » ng
gerichtet . Berichterstatter Abg. Schön wies darauf hin , daßdie Reichsregierung den genossenschaftlichen Verbänden vor -
schntzlich einen Betrag von 400 Mllionen Mark zwecks ausrei¬
chender Versorgung mit Kartoffeln zur Verfügung stellte .
Richtpreise seien nicht zweckmäßig. Bon sozialdemokratischer
Seite wurde betont , daß Arbeiter , Angestellle und Beamte im
Spätjahr nicht in der Lage sein werde» , die Beträge für die
einzulagernden Kartoffel aufzubringe » . In dieser Hinsicht
müßten Vorbereitungen getroffen werden .

Es wurde beschlossen , einen entsprechenden Antrag an den
Landtag zu richte» . ^

Abg . Rückcrt berichtet » och über ei» Gesuch des Gemeinde -
rats Grasbeuren wegen Erstellung des Linzgan - ,Kraftwerkes .
Da der Antrag des Geineinderats in den Verwaltnngsinstan -
zen noch nicht zur Verabschiedung kain , beschloß der Ausschuß
Übergang zur Tagesqpdnung .

Ruffenhilfe . Der in letzter Nummer der „Karlsruher Zei¬
tung "

genannlc Antrag , für Sowjet -Rußland zur Linderung
der dorligen Hungersnot 100 000 M . zu bewilligen , ist nicht
vom Haushaltsausschuß gestellt , sondern von der kommunisti¬
schen Fraktion des Landtags . Durch eine » Schreibfehler war
aus dem Worte Kommunisten Kommission gemacht worden .

Geldbeswslkung kür Mobnungsbauten .
Wie uns zuverläsfig mitgeteilt wird , stehen die meisten

Städte und größeren Gemeinden vor Schwierigkeiten in der
Geldbeschaffung für die Wohnungsbautcn . Anlehensmittrl in
großem Umfange sind bei der gegenwärtige » Geldknappheit
nicht zu erhalten . An manchen Orten sicht deshalb die Einstel¬
lung der Bauteil trotz ber ungeheuerlichen Wohnungsnot un¬
mittelbar bevor , wenn nicht - rasche Hilfe kommt.

Die Hilfe kaun den Gemeinde » nur v o »i Staat kommen .
Zunächst muß der Staat den Gemeinde » Vorschüsse geben
und dann sollte der ^Landtag , dem ciiistimiiiigen Anträge oer
Städte entsprectmnd, die Wohnabgabe sofort aus einen Stand
bringen , der die Weiterführung der Bauten ermöglicht . Lei¬
der ist der Reichstag auseinander gegangen ohne durch ein
Reichsgesetz die Sache einheitlich zu regeln . Das Reichsar -
beitsininisterium hat wohl bestimmt, daß Land und Gemein¬
den ihre Zuschüffe für die Wohnung verdoppeln müssen , odne
aber zit fragen woher das Geld kommt. Wie wir hören , will
das Arbeitsministerium dem Landtag noch in dieser Woctu
einen entsprechende» Gesetzentwurf vorlegen . Die Länder
sind berechtigt die Wohnabgabe zu erhüben, odne Rücksicht ins
die vom Reich stitnesrtzien Mindestsätze, Landtag und Regt

rung wurden eine schwere Verantwortung aus sich laderhwenn sie nicht von diesem Recht Gebrauch machen würden . Al¬
lerdings haben auch die Städte und Gcincindeverbände fü<
sich allein das Recht zum Vorgehen . Aber schon mit Rücksichtauf die Lohn- und Gehaltsoerhältnisse ist es nickt wünsckcnS-
wert , daß jede Stadt die Frage für sich allein löst. Es würde
auch in den Bürgerausschüffen , wo die Vertretung der Einzel ,
intereffen noch mehr im Vordergrund steht als in einem Lan -
deSparlament , schwer sein , die Vorlagen durchzubringen und
es würde heftige Kämpfe absetzen. Noch schwieriger ist da»
Vorgehen in den Wohnungsverbändcn . Deshalb geht oer
dringende Ruf an den Landtag , den Städten und Gemeinden
zu helfen .

Aukgekundenes Geld .
Es ionrde aufgefunden im Monat Juni : am 1 . Juni auf

Bahnhof Rotenfels ein Geldbeutel mit 70 M . ; am 15 . Inn »
auf Bahnhof Lauda ein Geldbeutel mit 55,36 M . ; am 10 . Juniim Zug 1424 eine Brieftasche mit 500 M ., abgcliefert in Kon-
stanz ; am 18. Juni im Zug 811 eine Brieftasche mit 333 M .,abgeliefert in Badeu -Oos ; auf Bahnhoi Donauesckingen der Be .
trag von 70 M . ; am 19 . auf Bahnhof Schutterwald der Betragvon 51 M .. äbgelicscrt in Osscuburg ; im Monat Juli am 11 .im Zug 348 eine Geldmappe mit 404 M . 40 P - . . abgelicsert
in Mannheim ; am 14. Juli auf oem Bahnhof Lahr Stadt der
Betrag von 500 M . ; am 10. Juli auf dein Bahnhof Basel ein .
Geldtäschchen mit 500 M .

Teilweise verkebrssperren in Sicht?
Das Reichsverkehrsininisterium macht, wie der ' Badische

Bauernverein mitteilt , darauf aufmerksain , daß vom 15 . Sep¬
tember ab die Kartoffeln neben Brotgetreide bevorzugt vor
allen Gütern befördert werde», und daß, falls sich im Herbsteine Wagenknapplwit einstcllen sollte , was wahrscheinlich ist.
mit einer Beförderungssperrc solcher Güter gerechnet werden
muß . deren Transport in de» Sommermonaten durchgeführt
werden kann. Hierzu würden nach Mitteilung des Reichsver-
kchrsministeriums insbesondere auch die künstlichen Dünge «
mittel gehören , umsomehr , als während der Sommermonate
ein ermäßigter Frachttarif für den Transport von Kali ein¬
geführt worden sei , um einen Anreiz auf die Interessenten
zu einein beschleunigte » Abtransport solcher Güter während
der Soinmcrmonate auszuübc » . Da die Düngung Vorausset¬
zung einer Normalernte ist , kann der Landwirtschaft im In¬
teresse der Allgemeiiiheit und ihrer selbst, nicht dringend ge¬
nug ans Herz gelegt werden , ihren Knnstdüngerbedars sofort
zu bestelle » , umsomehr , als die Lieferungen nicht immer
prompt bei Bestellung erfolgen können.

Mischehen in Kaden.
In den letzten Jahren vor Ausbruchs des Krieges entfiel « !

nach einer Mitteilung des Statistischen Landesanlts auf 100
Ehen im Jahr rund 10 Mischehen. In den Kriegsjahren stieg
der Prozentsatz aus rund 23, seit Kriegsende sinkt der Anteil
der Mischehen auf 17,1 und nähert sich somit wieder dem
Stand der Vorkriegszeit .

Ilrmze Nachrichten ans Kaden.
DZ Villingen , 20. Juli . In der letzten Kreisansschußsitzun»

wurde zu dem Entwurf eines Gesetzes für die Kreis - und
Bezirksverbäude Stellung genommen . Um den Kreis Vil -
lingeu den übrigen Kreisverbäuden hinsichtlich der LerstungS-
'fähigkeit einigermaßen gleich ; » stellen und um den Kreis ,
verband ein größeres einheitliches Wirtschaftsgebiet umfasseni
zu lasseit , soll angeregt werden , dem bisherigen Kreis Villin¬
gen die Amtsbezirke Neustadt , Bonndorf und Wolsach anzuglie -
dern . Das Ergebnis der Beratung wird dem Miuisteriui »
des Innern mitgetetlt werdeii . Der Kreisausschuß hält dtS
Einberufung eines Kreisveriretertages für zweckmäßig.

DZ Schopfheim, 28 . Juli . Trotz der immer ungünstiger
sich gestaltenden Finanzlage per Gemeinde sah sich der Bür¬
gerausschuß vor die Notwendigkeit gestellt , wieder zwei Mil¬
lionen Mark für städtische Baulichkeiten zu bewilligen , und
zwar für das Krankenhaus iErweiternngsbauten und Per .
gröheruitg des Rönigenzimiiners ) , öbwoht inan damit rechnet,
daß dieser Betrag kaum ausreicken wird . Die Gegner der
Forderungen haben Aaraus hingewiesen , daß man erst Mittel
zur Steuerung der Wohnungsnot hätte dewilligen solle», je¬
doch dafür keine Mittel vorhaiiden seien . Dem Bauvcrein
würden die notwendigen Summen zur Fortführung der au »
gefangenen Bauarbeiten venvcigert und auch der Oberbadi ^
scheu Baugesellschaft würdeit in der Geländebeschuffung große
Schmierigkeiten bereitet . Zur Entwicklung einer gedeihlichen!
Industrie sollten jedoch in erster Linie die für den Wohnung ».
>ban in Frage kommenden Gescllschasteil in erster Linie bei
Bewilligung von städtischen Geldern berücksichtigt werden.

Aus der Landeshauptstadt .
Die Ausstellung des Badischen Äunstvereins.

Vom Städtischen Verkehrsverei » wird uns geschrieben: An»
gcsichtS der Tatsache , daß Karlsruhe in , iiächsten Jahre eine
allgemeine deutsche Kunstausstellung in seinen Mauern be¬
herbergen soll, kann die Hcrbstveranstallung im Badischen
Kunstverein anläßlich der Karlsrnher Woche geradezu als teil¬
weise Vorschau dazu angesproche» werden . Da ängstliche Be¬
urteiler den badischen Künstlern innerhalb jener umfassenden ,
Ausstellung des nächsten Jahres kein günstiges Horoskop stel¬
len , weil es uns seit Thoma - Trübner an führenden Größen
und überhatlpt an besonders prägnanten Erscheinungen fehle,
so muß heute schon auf die Jrrlümer dieser Auflassung hinge¬
wiesen werden . Ganz starke Künstlernaturen fehlen heute im
übrigen Deutschland ' wie bei uns , das ist ein Zeichen unserer
Jahre , und wir müssen eutgegenhalten , daß die Intensität der
künstlerischen Kultur einer Zeit nicht an einzelnen Größen ,
sondern an der Kraft des Durchschnitts gemessen werden darf,
llnd was die Prägnanz , die künstlerische Physiognomie betrifft ,
so macht es eine Freude , feststellen zu können, daß wir in Ba¬
ben von den schlimmsten Auswüchsen einer Kunstübung, wi»
sie sich voni Jugendstil an lbiS heute in großen Zentren breit
machen konirten, im wesentlichen verschont geblieben sind. Da¬
für aber zeigt der Strom unserer Kunst, und jeder der sehen
will , wird diese Überzeugung auch auf der kommenden Herbst¬
schau im Kunstverein davonträgen , einen außerordentliche»!
Reichtum an Kraft und , was besser ist als Prägnanz um
jeden Preis , tiefgelagerte Moral der künstlerischen Arbeit.

Ltaatsanzeiger.
Die Beamten des Badischen Rrvisionsvereins . '

Dem Diplomingenieur Ernst Raber in Mannheim sind die
Befugnisse eines Dampfkessel -Sachverständigen für dar Land
Baden übertragen worden .

Karlsruhe den 21 . Juli 1922.
Ministerium des Innern .
Der Ministerialdirektor :

I . ?l . : Engler . Müller ,



Fortsetzung des Zentral-Handels-Registers.
Sirma: Süddeutsche DiS»

nto-Giesellschastj AWen-
>es »llschaft mit dem Sitze
in Mannheim , Zweigstelle
Reustadt i . Schw. Gegen¬
stand des Unternehmens
ist der Betrieb von Bank-
und Handelsgeschäften al¬
ler Art sowie die Fort¬
führung des seither unter
der Firma SB . H. Laden¬
burg L .Söhne in Mann¬
heim betriebenen Bank¬
geschäfts , Die Höhe des
Stammkapitals beträgt
160 Millionen Mark .
Vorstandsmitglieder find:
Benno SBeil, Dr . jur .
Max Hesse, Jacob Kot-
tow, Kommerzienrat Her¬
mann Lotz, Otto Guggen-
heim — alle in Mann¬
heim —. Stellvertretende
Vorstandsmitglieder find:
Josef Dürr , Heinrich Un¬
ruh und Richard Cie-
mens — alle in Lan¬
dau —. Zu Gesamtproku¬
risten sind : Theodor Hoch,
Dr . Stanislaus Suß -
mann , Ernst Bleyer, Dr .
Gustav Burchard, Ger -
rnann Flierl . Heinrich
Hunrath und Dr . Ernst
Mandel — alle in Mann¬
heim — mit der Maßgabe
bestellt , daß jeder gemein¬
sam mit einem Mitglied
des Vorstandes, einem
stellvertretenden Mitglied
des Vorstandes over eb¬
nem anderen Prokuri¬
sten zur Vertretung und
lZeichnung der Gesellschaft
berechtigt ist. Der Gefell¬
schaftsvertrag datiert vom
26 . Januar 1905 und ist
geändert durch die Gene¬

ralversammlungsbe¬
schlüsse vom 19. März
1906, 27 . März 1907 , 23 .
Dezember 1909, 8. Juli
1911 , 25. Juni 1921 und
16 . Januar 1922 . Alle die
Gesellschaft verpflichten
den Erklärungen müssen
erfolgen a ) von zwei
wirklichen oder stellver
tretenden Mitgliedern des
Vorstandes , b) oder von
einem wirklichen oder
stellvertretenden Mitglied
des Vorstandes und ei
nein Prokuristen , c) oder
von zwei Prokuristen . Die
Zeichnung der Firma er-
folgt in der Weise , daß
der Firma die Unter -
schriften der Zeichnenden,
bei Prokuristen unter
Hinzufügung eines die
Prokura andeutenden Zu
satzes, beigefügt werden.
Des weiteren ist aus
dem Gesellschaftsvertrag
bekannt zu geben : Das
Grundkapital ist einge-
teilt in 150 000 , auf den
Inhaber lautende Aktien
zu je 1000 M . Die Zahl
der Vorstandsmitglieder
wird von dem Auffichts¬
rat festgesetzt und soll
nicht weniger als zwei
betragen . Die Bestellung
zum Mitgliede des Vor¬
stands und der Widerruf
erfolgt durch den Auf¬
sichtsrat zu notariellem
Protokoll . Die Einberu¬
fung der Generalver¬
sammlung erfolgt durch
den Vorstand oder Auf-
fichtsrat unter Mitteilung
der Tagesordnung mit¬
telst öffentlicher Bekannt¬
machung, welche derge¬
stalt zu erlassen ist, daß
zwischen dein Tage der
Ausgabe der die Bekannt¬
machung enthaltenden
Zeitung und dem Tage
der Versammlung , beide
Tage nicht mitgerechnet,ein Zeitraum von minde¬
stens 18 Tagen liegt . Die
Bekanntmachungen der
Gesellschaft gelten als ge¬
hörig veröffentlicht, wenn
fie unter der Firma der
Gesellschaft in dem Deut¬
schen Reichsanzeiger ein-
gerückt sind .

Neustadt im Schwarz¬
walk- den 13. Juli 1922.

Badisches Amtsgericht.
Offenburg . 0 .319

Handelsregistereinträge ;
a ) Abt. B Band I vom

18. Juli 1922 :
1. O .-Z . 34 zu Firma

Hmff« Che« . Fabrik G.
« . b. H . in Offenburg .
Vrnst Weiß ist als Ge¬
schäftsführer ausgeschie¬
den . Frau Johanna Weiß

Witwe geborene Ehmael
ist als Geschäftsführer
bestellt

L. O.-Z . 36 zu Firma
Marga , Maschinen- und
Apparate -Gesellschast m.
b. H. in Offenburg . Die
Prokura des Josef Birk
ist erloschen .

b ) Abt. A von- 17. Juli
1922 :

Band n . 0 .-3 . 36 Fir¬
ma Franz Diafer , Tex-
tilvertretungen Offen
bürg . Inhaber Franz
Dinser , Kaufmann in
Offenburg .

Band II O^Z . 37 Fir -
ma Alfred Kempf, Wein-
Handlung und Brannt¬
weinbrennerei Offenburg .
Inhaber Alfred Kempf,
Weinhändler in Offen¬
burg .

Band II O ^Z. 38 Fir -
ma Ernst Zander , Zivil¬
ingenieur , Offenburg In¬
haber : Ernst Zander , Zi¬
vilingenieur in Offen¬
burg .

Band I O .-Z . 11 zu
Firma Adalf Kahn in
Offenburg . Fabrikant
Ludwig Kahn in Offen¬
burg , Okenstraße 3, ist
als weiterer persönlich
haftender Gesellschafter
in die Gesellschaft einge¬
treten .

e) Abteilung A vom 18.
Juli 1922 :

Band I O .-Z . 24 zu
Firma Ullmann & Fette¬
rer in Offenburg : Erwin
Sch mid u . Eduard Schmid
sind aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Die offene
Handelsgesellschaft ist seit
1 . Oktober 1921 in eine
Kommanditgesellschaftum¬
gewandelt . Inhaber bezw .
alleiniger persönlich haf¬
tender Gesellschafter ist
Fabrikant Max Lion in
Offenburg . Ein Komman¬
ditist ist vorhanden .

Offenburq , den 20 . Juli
1922 .

Gerichtsschreiber des
Amtsgerichts I .

am 1. Juli 1028. Zur Der-
tretung und Zeichnung für
die Firma find die per¬
sönlich hastenden -Gesell¬
schafter nur gemeinschaft¬
lich berechtigt.

Radolfzell, 12. Juli 1922 .
Bad. Amtsgericht I.

Rastatt . £>.341
In das Handelsregister

wurde heute eingetragen
die Firma Josef Jung in
Steinmauern . Inhaber
Josef Jung Kaufmann

in Steinmauern .
Rastatt , 15. Juli 1922.

Amtsgericht.

Pforzheim . O .353
Handelsregistereinträge .
1 . Firma Hans Geid-

ner in Pforzheim , Lisai-
nest. 2. Jnhcköer ist Kauf¬
mann Georg Hans Geid-
ner in Pforzheim . (An¬
gegebener Geschäftszweig:
Bijouteriehandl .ung , Kom¬

missions- und Exportge¬
schäft.)

2. Firma Carl Dieter -
le in Pforzheim , Bleich -
str . 17. Inhaber ist Kauf¬
mann Carl Dieterle in
Mühlacker. (Angegebener
Geschäftszweig: Bijoute¬
riehandlung und Kom¬
missionsgeschäft.)

3 . Firma Frieda Heß
in Pforzheim , Salierstr .
33 . Inhaber ist Kauf¬
mann Hermann Jsaack
Ehefrau , Frieda geb . Heß
in Pforzheim . (Angegebe¬

ner Geschäftszweig:
Schmuckwarenfabrikation.)
4 . Firma Philipp Stöhr -

le in Pforzheim, . Gber-
steinstr. 4 . Inhaber ist
Techniker Philipp Stöhr -
le in Pforzheim . (Angege¬
bener Geschäftszweig:
Bijouteriefabrikation .)

Dem Kaufmann Robert
Stöihrle in Pforzheim ist
Prokura erteilt .

5. Firma Gebr . Heintek
in Pforzheim , Weiherstr .
14. Persönlich haftende
Gesellschafter find : Kauf¬
mann Jakob Friedrich
Heintel und TechnikerRi¬
chard Heintek in Pforz¬
heim. Die offene Han¬
delsgesellschaft hat am 15.
Juni 1920 begonnen.
(Angegebener Geschäfts-
zweig : Schmuckwarenfa»
brikation .)

Amtsgericht Pforzheim .
Radolfzell. O .269

Zum Handelsregister A
Band II , O .-Z . 78 ist ein¬
getragen die Firma :
Schweizer, Wieland & Cie.,Ba ».Unternehmung mit dem
Sitz in Singen a . H . Per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Bernhard
Schweizer , Bauunterneh¬
mer, Friedrich Wieland ,
Baumeister beide in Sin¬
gen . Kommanditgesellschaft
mit 4 Kommanditisten . Die
Gesellschaft hat begonnen

Säckinge«. OB42
In unser Handelsregi¬

ster Abt. B ist am 18.
Juli 1922 unter O.-Z. 62
die Aktiengesellschaft Fir¬
ma Ton- und Torfwerke
Willaringe «, mit dem
Sitz in WÜlaringen ein¬
getragen worden. Der
Gesellschaftsvertrag ist am
29. Juni 1922 festgestellt .
Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Herstel¬
lung von Maschinentorf,
von Leicht - und Hartstei-
nen und Tonwaren aller
Art, der Handel mit Bau¬
materialien , der Erwerb
und Betrieb von andern
Fabrikations - und Han¬
delszweigen, sowie die Be¬
teiligung an ähnlichen
Unternebmungen ein¬
schließlich der Gründung
von Niederlaffungen , Fi¬
lialen und Verkaufsge¬
schäften . Die Gesellschaft
kann zu diesem Zwecke
auch Grundstücke erwer¬
ben. Das Grunvtapital
beträgt 400000 M . und
ist in Inhaber -Aktien zu
je 1000 M . zerlegt , wel¬
che zu in Nennwert aus¬
gegeben werden. Der Vor¬
stand der Gesellschaft ue=
steht aus einem oder
mebreren , vom Aufsichts¬
rat zu ernennenden Di¬
rektoren, die kollektiv zu
zweien oder einzeln mit
einem Prokuristen die
Gesellschaft zu vertreten
und die Firma zu zeich¬
nen berechtigt sind . Di¬
rektor Friedrich Baum¬
gartner in SÄllaringen
ist Vorstand und berech¬
tigt , die Gesellschaft al¬
lein zu vertreten und al¬
lein für die Firma zu
zeichnen . Die Bekannt¬
machungen der Gesell,
schaft erfolgen im Deut¬
schen Reichsanzeiger un¬
ter der vom Vorstand zu
unterzeichnenden Firma
der Gesellschaft . Die Be-
rufung der Generalver¬
sammlung der Aktionäre
erfolgt im Reichsanzei¬
ger . Die Gründer der Ge¬
sellschaft sind :

Kommerzienrat Alfted
Krafft in Et . Blasien.
Kollnauer Baumwoll¬
spinnerei und Weberei in
Kollnau , Dir. Oskar Bal-
lh-Forcartt , Basel, Frau
Anna Baumgartner , Ba¬
sel, Frau Nora Baum¬
gartner , Heidenheim, Di¬
rektor Heinrich Hollen-
weger, Basel, Kaufmann
Fritz Otto , Basel , Dr .
Heinrich Meyer-Altwegg,
Basel . Die 8 Gründer
haben sämtliche Aktien
übernommen . Die Mit¬
glieder des Aufsichtsrates
find :

Direktor Paul Jean¬
maire in Kollnau , Fa¬
brikant Otto Krafft in
St . Blasien , Rechtsan¬
walt Siegfried Straub
in Freiburg . Sion den bei
der Anmeldung einge¬
reichten Schriftstücken
kann bei dem Unterzeich¬
neten Gericht Einsicht ge-
nommen werden.
Säckingen, 18 . Juli 1922.

Bad . Amtsgericht.

Couforte« in Wehr " wurde
eingetragen :

Der Gesellschafter Er¬
hard Trefzger , Ratschreiber
ist zufolge Todes auSge-
schieden . Oskar Thomann ,
Weinhändler in Brennet
ist als Gesellschafter ein¬
getreten . Die Gesellschaft
wird vertreten wie bisher .

Echopfheim, 12 . Juli 1982 .
Bad . Amtsgericht .

Schwetzingen . OB43
Handelsregistereintrag

Abt. A :
Band II zu O .-Z . 51

— Christine Zilken, Adolf
Roelen Nachfolger in
Hockenheim — : Die Fir¬
ma ist erloschen .

Band III unter O .-Z.
106 — Lina Kraemer
Witwe, Hockenheim —
Inhaberin ist : Isaak
Kraemer , Kaufmann

Witwe Lina geb . Mayer
in Hockenheim .

-Schwetzingen ,
den 13 . Juli 1928.

Amtsgericht 2.

JhtkS moderne Jfhrejb &er &f
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AU. Hbriknaf:£ . WIj£oNüiM. Leipzig ~PIs

f £tif/etspi/zjc unt / IiAr >iyiyv^ r

Leitung :
Direktor Adalbert Steffter

Schwetzingen. £ >.844
Handelsregistereintrag

Abt. A Band III unter
O .-Z. 107 — Josef Roeckl,
Schwetzingen — Inhaber
ist : Joses Roeckl, Kauf¬
mann in Schwetzingen.
(Holzgroßhandlung .)

Schwetzingen,
den 18. Juli 1922 .

Amtsgericht 2.
Stockach. 0 .314 ,

In das Handelsregister
A Band I O .-Z . 177 wur
de eingetragen : Hardmei
er & Baumann , Landes -
Produkten - Großhandlung

Stockach . Inhaber : Oskar
Hardmeier , Kauftuamt ,
Stockach, und Franz Bau¬
mann , Kaufmann , M̂üh -
lingen . Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesell¬
schaft hat am 1. Juli 1922
begonnen.

Stockach , 13. Juli 1922.
Bad. Amtsgericht.

Tanberbischofsheim. 0 .271
In das Handelsregister

Abt . A , Bd . II wurde un¬
ter O .-Z . 77 die -Firma
Seligmann Wassermann ,
Tauberbischofsheim -einge¬
tragen . Inhaber ist Selig ,
inann Wassermann , Han --
delsrnann in Tauberbi¬
schofsheim .

Wcmberbischofsheim ,
den 11 . IM 1988.
Der Gerichtsschreiber des

Amtsgerichts .
Überlingen. O .345

Zu Handelsregister Ab¬
teilung B Band I O .-Z.
16, betr . die Firma „Obst¬
weinkelterei und Brenne¬
rei Salmansweilerhof G.
m . b. H. in Uberlingen
wurde eingetragen : Die
Gesellschaft ist durch Be¬
schluß vom 17 . Juli 1922
aufgelöst. Der bisherige
-Gesellschafter Dr . Peter
Wiegand , Chemiker in
Überlingen , ist Liquida¬
tor .
Überlingen, 19. Juli 1922 .

Bad. Amtsgericht.
Überlingen. O .346

In das Handelsregister
Abt . A Band I O .-Z. 187
betr . die FDpna „Überlin-
ger Tonwarenfabrik Theo-
phil Schlunk" in . Deisen
darf wurde eingetragen
Die Firma ist erloschen .
Überlingen , 18. Juli 1922 .
Der Gerichtsschreiber des

Amtsgerichts.
Überlingen.

Schöna« i. W. 0 .288
Handelsregistereintrag ,

Abt. A Band I zu O.-Z.
132 (Firma W. Hanser
in Todtnau ) : Die Firma
ist erloschen .

Schönau i . W ., den 13.
Juli 1922 .

Amtsgericht.

O .347
Zum Handelsregister

Abt . A Band I O .-Z . 247
betr . die Firma „Horn -
verlag Hermann Hoff-
.-mann " in Nesselwangen
wurde eingetragen : Die
Firma ist geändert in :

„Hosnverlag .Hermann ,
Hoffmann und Schmuck¬
waren - Großhandlung ."
Überlingen , 18. Juli 1922 .Der Gerichtsschreiber des

Amtsgerichts.

Schopfheim. 0 .5-70
Zum Handelsregister Abt .

A , Bd. I , O .-Z . 11 „Spar -
ünd Leihkaste in Wehr von
Brugger , Trefzger » ad

Überlingen. 0 .348
In das Handelsregister

Slbt . B Band I wurde
unter O .-Z . 21 eingetra¬
gen die Firma „Strang -
falz-Zirgelwerk Berma¬
tingen , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung tn
Bermatingen "

. Gegen¬
stand des Unternehmens :
Ziegelwerk, Erwerb von
Grundstücken und An-

ffeote Montag, 24 . Juli ,
abends 7 1/, Uhr
Vorstellung für

Verein „ Volksbühne “ 0/2

Das Glücksmädel.

MMnnMungen
Hochbauarbeiten für den

Abbruch und Wiederauf¬
bau eines Teiles des Koks¬
schuppens von der derzei¬
tigen Staustelle des neuen
Kesselhauses nach der Re¬
visionswerkstätte in der
Hauptwerfftätte Karlsruhe
zu vergeben. 0 .320.2.1

Maurerarbeiten ,
Zimmerarbeiten .

Pläne und Bedingnis -
heft auf dem Staubüro im
Hofe des Verwaltungsge¬

bäudes der Hauptwerk
statte, Eingang Wieland»
straße, von 8— 12 Uhr vor¬
mittags zur Einsicht. Dort
auch ' Abgabe der Ange¬
botsvordrucke. Kein Ver¬
sand nach auswärts . An .
geböte verschlossen u . mit
der nötigen Auffchrift bis
längstens 29. «Juli 1922,
vormittags 10 Uhr, aufdem Baubüro der Haupt-
Werkstätte einzureichen.
Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe . 21 . Juli 1922.
Hochbaubureau der Eisen,

bahngeneraldirrktion .
lagen, Ausführung von
Geschäften aller Art zur
Förderung des Unterneh¬
mens , sowie uninittelbare
oder mittelbare Beteili¬
gung an Unternehmun¬
gen gleicher oder ähnli¬
cher Art . Stammkapital
176 000 M . Geschäfts,
führer ist Fabrikant Her¬
mann Noppe ! in Täger
wilen . Dem Ziegeleibe¬
sitzer Leo Ott in Berma¬
tingen ist Prokura erteilt .
Der Gesellschaftsvertrag
ist am 16 . Juni 1922 er¬
richtet.
Werlingen , 19 . Juli 1922.

Amtsgericht.
Billingen . 0 .320

Zu O4 & 376 des hie¬
sigen Haistielsregisters A
Firma Rational -Uhren
werk Feld & Heting in
Villingen wurde heute
eingetragen : Dem Kauf¬
mann Georg Beichl in
Villingen ist Prokura er¬
teilt .

Villingen , den 18. Juli
1922 .

Bad . Amtsx,tricht I .
Der Gerichtsschreiber.

Waldkirch . 0 .296
In das Handelsregister

A . Band 1 ist unter O .-Z.
214 heute eingetragen
worden : Maria Gamrr -
dingech Landesprodukten-
handlung , -Waldkirch. In¬
haber ist : Händler Karl
Friedrich Gamerdinger
Ehefrau , Maria geb . Kie -
er in Waldkirch . Dem
Händler Karl Friedrich
Gamerdinger und dem
Kaufmann Otto Georg
Friedrich Gamerdinger ,
beide in Waldkirch , ist
Einzelprokura erteilt .

SValdkirch, den 13. Juli
1932.
Der Gerichtsschreiber des

Amtsgerichts.

besen und aller sonstigen
Sorten Würsten und Be¬
sen aus gleichem - Ma¬
terial » sowie alle diesem
Zweck dienlichen Hilfs - u.
Nebengeschäfte, insbeson¬
dere «mch der Erwerb , die
Veräußerung u . Belastung
von Grundstücken. Me Ge¬
sellschaft ist berechtigt, an
anderen Orten -des Jn -
und Auslandes Zweignie¬
derlassungen zu errichten,
sowie sich an anderert Un¬
ternehmungen gleicher oder
ähnlicher Art in jeder zu¬
lässigen Form zu beteili¬
gen . Das Stammkapital
beträgt 160 000 M . Fabri -
kant August Heinzerling ,
Kaufmann Arno Israel
und Kaufmann Franz
Kumpf, alle in Weinh-eim
sind zu Geschäftsführern
bestellt. Me Gesellschaft
wird durch einen oder
mehrere Geschäftsführer
vertreten . Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt , so
ist jeder von ihnen zur
Vertretung der Gesellschaft
berechtigt. Der Gesell
fchaftsvertrag ist am 4.
Mai 1922 festgestellt mit
Nachtrag v . 5. Juli 1922 .
Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen in der
Badischen Presse in Karls¬
ruhe .

Weinlheim, 18. Jnli 1922 .
_ Amtsgericht I .

Vorstandsmitglied bestellt.
Durch Beschluß der Gene¬
ralversammlung vom 9.
April 1922 wurde der § g
des Statuts geändert .

Baden , 10 . Mai 1922 .
Bad . Amtsgericht .

Wiesloch . O .312
Im Handelsregister A

Band I wurde unter
O .- Z . 386 eingetragen :
Firma Franz Kleinlagel
in - Rettigheim ; Inhaber
Fabrikant Franz Kleinla¬
gel in Rettigheim.

Wiesloch , 18 . Juli 1922.
Bad. Amtsgericht.

Waldshut . 0 .321
Handelsregistereintrag

A O .-Z. 354 Firma :
Bank- Kommflndite Gre -
ttzer & Co ., Lörrach,

Zweigniederlassung
Waldshut . Persönlich haf¬
tender '

Gesellschafter ist
Karl Grether , Bankier in
Maulburg . Kommandit¬
gesellschaft . Zwei Kom¬
manditisten . Die Gesell»
-chaft hat am 19. Dezem¬
ber 1921 begonnen. Den
Kaufleuten Gustav Berg¬
mann in Kloster Wei-
tenau und Slugust Joer »
rens in Basel ist Einzel¬
prokura erteilt .
Waldshut , 14. Juli 1922.

Amtsgericht I .
Weinheim . O .278

Zum - Handelsregister B
Band I, O .-Z . 36 avurde
eingetragen : Die Firma ,
Piaffava * Werk, Gesell,
chaft mit beschränkter

Haftung " in Weinheim a.
B . Gegenstand des Un¬

ternehmens ist der Be¬
trieb einer Piaffava - Zu¬
richterei, die Fabrikation ,
von Piaffava -, Straßen - .

Wolfach . O .302
In das Handelsregister

A Band I Seite 257
wurde heute eingetragen :

Firma Eduard Klein¬
bub & Sohn , Wolfach .
(Geschäftszweig: Holz-
und Rindenhandel ) .

Persönlich haftende Ge¬
sellschafter sind : Eduard
Kleinbub sen ., Holzhänd¬
ler, und Eduard Klein¬
bub jun ., Kaufmann , bei¬
de in Wolfach .

Offene Handelsgesell¬
schaft . Die Gesellschaft
hat begonnen am 17.
Juli 1922 . Jeder der bei¬
den Gesellschafter ist zur
Alleinvertretung und Al¬
leinzeichnung der Firma
berechtigt .

Wolfach, 17. Juli 1922.
CKrichtSschreiber des Bad.

Amtsgerichts.

Lörrach. O .294
Zum Genoffenschafts¬

register Band I wurde
unter O .-Z . 20 (Land,
wirtsd». Ein - und Ber.
taufsgenoffenschaft St »
lingen e. G. m . b . H.) in
Otlingen eingetragen . In
der Generalversammlung
vom 23 . März 1922 wur¬
den die Bestimmungen
des Statuts über die Hö¬
he der Haftsumme und
des Geschäftsanteils da¬
hin geändert , daß die er-
stere auf 500 M . und dev
letztere auf 60 M . festge-
setzt worden ist.

Lörrach, 14. Juli 1922.
Bad . Amtsgericht I .

Lörrach. ,0 .349
Zum Genoffenschafts¬

register Band H wurde
unter O .-Z . 10 (Land-
wirtsch . Ein - u . BeriÄufS-
genoffenschaft Lörrach.
Stetten , e, G. m. b. H,in Lörrach-Stetten einge¬
tragen :

In der außerordent¬
lichen Generalversamm¬
lung vom 25. Mai d. I .
wurden die Bestimmun¬
gen des Statuts Wer die
Höhe der Haftsumme und
des Geschäftsverteils da¬
hin geändert , daß die el¬
ftere auf 2000 M . und \
der letztere aus 200 M.
festgesetzt worden ist.
Außerdem wurde iMe
Höchstzahl der Geschäfts¬
anteile auf 5 bestimmt.

Lörracb, 17. Juli 1922.
Bad . Amtsgeridst l .

LellsssMaftg . ReM.
Baden . 91 .509

Genoffenschastsregister-
eintrag Bd . I, O .-Z . 22
Firma BÄga Einkanfigeuos -
fenschast der Kolonial - und
Spezerrimarentleinhaudluuge »
fnr de» Kreis Bad« r. G.
w. H. H. in Baden : Fritz
Scharschmidt, Kaufmann
in Baden ist zum toeiteren

Walldürn . O .305
In das Genossennbafts-

register wurde heute zuO .- Z. 1 „Bvrschujtverein
Hardheims , e. G . m. u . H .
in Harüheipn" eingetra¬
gen : . Die Firma ist ge¬
ändert in „Bolksbank
Hardheim , e. G . m. «.
H."

Walldürn , 17. Juli 1922.
Bad . Amtsgericht.

Verelns-Register.
Offenbur ». OB2S

Vereinsregistereintrag
Band I O .-Z . 53 Verband
kath . Kirchennutfiker der
Erzdiözese Freiburg mit
dem Sitz in Osfenburg .
Offenburg , 19 . Juli 1922.

Amtsgericht 1 .
Der Gerichtsschreiber.

Schopfheim. O.207
In das Vereinsregister

wurde zu Band I , O .-Z-
25, eingetragen :

Bürsten , und Piusel »
Spezialm asthi «en- B erbauh
in Schopfheim.

Schopfheim,
den 11. Juli 1922.

Bah . Amtsgericht.
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